
lese.treff.sierndorf (Gemeindebücherei)

lese.treff.sierndorf – erzielt den 2. Platz beim  
7. NÖ Bibliotheken Award!   
Landesrat Mag. Karl Wilfing überreichte den Award an Bürgermeister Gottfried Muck und 
die Projektverantwortlichen Dipl. Ing. Nanna Sagbauer und Dipl. Ing. Harald Butter.

Dorffest am Dirndlgwandsonntag: Ein stimmungsvolles 
„Sommernachtsfest“ mit dem 1. Sierndorfer Trachtenpärchen.

Sierndorf l Höbersdorf l Oberhautzental
Obermallebarn l Oberolberndorf l Senning

Unterhautzental l Untermallebarn l Unterparschenbrunn

HÖ
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N un beginnt die Weihnachtszeit, 
Wochen der Besinnlichkeit.

In diesen Tagen wollen wir nicht zu viel fragen, 
sondern Liebe in unseren H erzen tragen.

Wir wollen gemeinsam sitzen bei K erzenschein, 
und einfach zusammen glücklich sein.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger  
unserer Gemeinde!

Das Jahr neigt sich dem Ende – ein neues beginnt. Für viele von uns laufen die Vorbereitungen auf das Weihnachtsfest. 
Die Häuser und Gärten sind festlich geschmückt und wir freuen uns auf die Weihnachtsfeiertage. Man versucht das 
Tagesgeschäft etwas ruhiger angehen zu lassen und denkt öfters und etwas länger über das eine oder andere Ereignis des 
zu Ende gehenden Jahres nach. 

Das Jahr 2017 in der Gemeinde Sierndorf stand im Zeichen vieler Planungen und so haben wir für 2018 und die Folgejahre 
die richtigen Weichen gestellt. Nach intensiven Vorbereitungen und umfangreicher Detailarbeit kann nun im Jahr 2018 mit der 
Sanierung/Neubau der Schule und der Mehrzweckhalle begonnen werden.

Zum Jahreswechsel möchte ich die Gelegenheit ergreifen, allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich für unser Gemeinwohl 
einsetzen und mit ihrem Engagement und ihrer Tatkraft uns allen mehr Lebensqualität schenken, auf diesem Wege 
von Herzen zu danken. Gerade durch diese Mitarbeit und Unterstützung gelingt es uns, unser Sierndorf lebens- und 
liebenswert zu gestalten. 
Mein besonderer Dank gilt auch allen Mitgliedern und Funktionären unserer hervorragend geführten Vereine und 
Institutionen. 
Ein herzliches Dankeschön auch an alle freiwilligen Helfer für ihr ehrenamtliches Engagement. 
Ich möchte mich auch bei unseren Teams der Kleinkindergruppe, den Kindergärten, der schulischen 
Nachmittagsbetreuung, sowie dem Büchereiteam für die geleistete Arbeit bedanken. Tragen sie doch die Verantwortung 
für die Bildung unserer Kinder. 
Ein herzlicher Dank auch unseren Gemeindevertretern, meinen Gemeindemitarbeitern im Büro, der Schule, Bauhof und 
Abwasserverband für die gute, kooperative und kompetente Zusammenarbeit. 

Zu Weihnachten rücken alle Menschen wieder etwas näher zueinander. Ich sehe auch unsere Gemeinde wie eine große 
Familie und in der funktioniert nur dann alles, wenn alle zusammenhelfen. Dieses Gemeinschaftsgefühl wieder stärker 
verankert zu sehen, ist mein Weihnachtswunsch für unsere Gemeinde.

Euch allen wünsche ich ein besinnliches und gesegnetes Weihnachtsfest und alles 
Gute, Gesundheit, Glück und Zufriedenheit im N euen Jahr.

Ihr

Gottfried Muck  
Bürgermeister
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Marktgemeinde Sierndorf

Hochzeiten, Geburten 
und Verstorbene:
Eheschließungen
Frau Brigitte Seidl und  
 Herr Erwin Strutzenberger, Oberolbernd.
Frau Corinna Dangl und  
 Herr Rene Wildner, Hausleiten
Frau Gabriela Benkova und  
 Herr Gerold Witek, Stranzendorf
Frau Ingrid Saboy BA und  
 Herr Ing. Peter Wohlfahrt, Wollmannsb.

Geburten
Timo Emilio Haunold, Sierndorf
Amelie Schiller, Unterhautzental
Emilija Kronister, Höbersdorf
Ellena Marie Huto-Gloser, Sierndorf
Darius Theodor Matei, Untermallebarn
Emma Philomena Eckerl, Sierndorf
Luisa Sommerer, Untermallebarn
Daniel Dittrich, Sierndorf

Felix Dittrich, Sierndorf
Hannes Hartmann, Sierndorf
Jonathan Reithofer , Höbersdorf
Jonas Schießbühl, Sierndorf
Lia Mainx, Oberhautzental

Verstorbene
Herr Richard Duhs, Oberolberndorf
Frau Anna Kiefer, Unterparschenbrunn
Herr Florian Huto, Sierndorf
Frau Gabriele Lindtner, Obermallebarn
Herr Franz Sigl, Untermallebarn
Herr Helmut Hochfelsner, Oberhautzental
Robert Posiniger, Oberhautzental

Einwohnerdaten
Ortschaft Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz Gesamt

Sierndorf 1.507 210 1.717

Höbersdorf 368 75 443

Oberhautzental 245 35 280

Obermallebarn 257 49 306

Oberolberndorf 449 56 505

Senning 348 25 373

Unterhautzental 292 24 316

Untermallebarn 303 42 345

Unterparschenbrunn 184 31 215

Gesamt 3.953 547 4.500 

www.sierndorf.at - immer gut informiert

Name: Richard Hrovat
Geburtsdatum: 14.02.1962
Familienstand: geschieden, 
1 Tochter (geb. 1987)
Wohnhaft: 2011 Obermallebarn 99
Beruf: Einzelhandelskaufmann 
Selbstständig seit 25 Jahren
Hobbys: Holz ist meine Welt

Funktionen in der Gemeinde:
ll Ortsvorsteher von Obermallebarn
ll Gemeinderat

Ausschuss:
ll Kulturausschuss, 
ll Schulausschuss der 

Hauptschulgemeinde Göllersdorf 

Mein Lieblingszitat:
Geht net gibt’s net!

Ihr Gemeindevertreter im Porträt:

Richard Hrovat 

Richard Hrovat

Fo
to

: z
. V

. g
.

2011 Sierndorf
Prager Straße 4 | Tel.: 0 22 67/22 14

www.kaufhaus-mahrer.at

Allen unseren Kunden  

ein frohes Weih nach tsfest und  

ein glückliches n
eues Jahr!



Raiffeisenbank
Sierndorf

Das Team der Raiffeisenbank Sierndorf freut sich auf Ihren Besuch:

Unsere Öffnungszeiten
Montag-Mittwoch:
08:00-12:30 Uhr, 14:00-15:45 Uhr

Donnerstag:
08:00-12:30 Uhr / Beratungsnachmittag

Freitag:
08:00-12:30 Uhr, 14:00-17:30 Uhr

Gerne beraten wir Sie
nach Terminvereinbarung
von 07:00 bis 20:00 Uhr
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Marktgemeinde SierndorfIhre Veranstaltungen

Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

Fr., 01. bis So., 03. Dez.  
16.00 Uhr 
ab 15.00 Uhr 
16.00 Uhr

Christkindlmarkt im Gasthaus Goldener Adler in Sierndorf: 
1. Dez.: Eröffnung und Start des Christbaumverkaufes 
2. Dez.: Kinder Nikolaus (Bei Anmeldung bis 27.11.-ein Nikolosackerl für jedes Kind) 
3. Dez.: Feierlicher Ausklang.

Sa., 02. Dez. 16.00 Uhr
17.00 Uhr

Adventkranzweihe in Höbersdorf.
Pfingstwiesen Punschstand, am Ende der neuen Pfingstwiese, Sierndorf.

So., 03. Dez.

10.00-12.00 Uhr
15.00 Uhr
18.00 Uhr

1. Adventsonntag.
Adventkranzweihen im Pfarrverband.
Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik) Prager Str. 15a.
Adventsingen in der Schlosspfarrkirche in Sierndorf.
 Abschlusspräsentation für Verkehrsplanung Sierndorf Zentrum – kurze Wege,  
Feuerwehrhaus Sierndorf.

Do., 07. Dez. 18.00-20.00 Uhr Punsch und Glühwein beim USC-Sierndorf.
Fr., 08. Dez.

10.00-18.00 Uhr
17.00 Uhr

Mariä Empfängnis.
ASZ-keine Übernahme von Problemstoffsammlung und kostenpflichtigen Fraktionen.
Modelleisenbahn Betriebstage des IEG-Sierndorf, Jurkovitz Halle, Sierndorf.
Punsch am Berg in Sierndorf.

Sa., 09. Dez. 14.00-18.00 Uhr
15.00 Uhr

Modelleisenbahn Betriebstage des IEG-Sierndorf, Jurkovitz Halle, Sierndorf.
Adventmarkt in Oberolberndorf.

So., 10. Dez.
09.10 Uhr
10.00-18.00 Uhr
15.00 Uhr

2. Adventsonntag.
Familienmesse in Sierndorf.
Modelleisenbahn Betriebstage des IEG-Sierndorf, Jurkovitz Halle, Sierndorf.
Pfarrkaffee im Pfarrhof in Sierndorf.

Di., 12. Dez. 16.30-18.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 
Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Sto.), Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock.

Do., 14. Dez. 18.00 Uhr
18.00-20.00 Uhr

Präsentation des 21. Marterlkalender (in der Volksschule Sierndorf).
Punsch und Glühwein beim USC-Sierndorf.

Fr., 15. Dez. 15.00 Uhr  Weihnachtsfeier der BewohnerInnen der Marktgemeinde Sierndorf,   
in der Volksschule Sierndorf.

Sa., 16 Dez. 15.00 Uhr Adventmarkt in Oberhautzental.
So., 17. Dez.

10.15 Uhr
15.00 Uhr

3. Adventsonntag.
Kindergottesdienst in Obermallebarn.
Adventsingen in Obermallebarn und Höbersdorf.

Mo., 18. Dez. 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung.
Do., 21. Dez. 18.00-20.00 Uhr Punsch und Glühwein beim USC-Sierndorf.
Sa., 23. Dez. 14.00-18.00 Uhr Modelleisenbahn Betriebstage des IEG-Sierndorf, Jurkovitz Halle, Sierndorf.
So., 24. Dez.

10.00-14.00 Uhr
16.00 Uhr

4. Adventsonntag / Heiliger Abend.
Beginn der Weihnachtsferien.
Modelleisenbahn Betriebstage des IEG-Sierndorf, Jurkovitz Halle, Sierndorf.
Krippenspiele in allen Kirchen des Pfarrverbandes und in Höbersdorf.

Mo., 25. Dez. Christtag.
Di., 26. Dez. Stefanitag.
So., 31. Dez.

15.00-18.00 Uhr
16.00 Uhr
ab 18.30 Uhr

Silvester.
Publikumsstockschießen mit Punsch, Glühwein und Würstel, USC-Sierndorf.
 Jahresschlussfeier  in Höbersdorf. 
Silvester Abend im Gasthaus Goldener Adler in Sierndorf.

Mo., 01. Jän. 2018 Neujahr.
Sa., 06. bis So. 07. Jän. Sternsinger sind im Pfarrverband Sierndorf unterwegs.

Sa., 06. Jän.

14.00 Uhr

Hl. Drei Könige.
Sternsingen in Höbersdorf.
14. Christbaumweitwerfen vor der Fleischerei Eckerl.

So., 07. Jän.

10.00-12.00 Uhr

Ende der Weihnachtsferien.
Sternsingen in Untermallebarn.
Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik) Prager Str. 15a.

Fr., 12. Jän. 19.00 Uhr Turnierschnapsen ÖVP Sierndorf, Heurigen Restaurant Doppler Sierndorf.
Sa., 13. Jän. 10.00 Uhr  Neubürgerempfang in Sierndorf,  beim Heurigen Resinger.
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Marktgemeinde Sierndorf Ihre Veranstaltungen

Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

So., 14. Jän. 09.30 Uhr
15.00 Uhr

Familienmesse in Sierndorf.
Pfarrkaffee im Pfarrhof Sierndorf.

Mo., 15. Jän. 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung.
Di., 16. Jän. 19.00 Uhr  Der Silberbach – von der Mündung zu den Quellen.  Veranstalter: HMS, im 

Zeughaus Unterparschenbrunn, Dipl. Ing. Harald Butter.
Fr., 19. Jän. 15.30-19.30 Uhr Blutspenden im Feuerwehrhaus Sierndorf.
Sa., 20. Jän. 15.00 Uhr TT: Sierndorf 1-Mistelbach.
So., 21. Jän.

10.15 Uhr
TT: 4 Hallen-Tournee in Sierndorf (für Vereinsspieler).
Kindergottesdienst in Obermallebarn.

Di., 23. Jän. 16.30-18.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn Dr. 
Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Sto.) im Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock.

Sa., 27. Jän. 14.00-18.00 Uhr 

15.00 Uhr

Keramikurs: Gestalten von Keramikblumen, Kursbeitrag: € 20,00, Kursleiter:  
Ing. Bernard Führer, BhW Sierndorf, Gemeinschaftsraum neben Museum Sierndorf.
TT: Sierndorf 1-Oberpullendorf.

So., 28. Jän. 09.00 Uhr
10.00 Uhr
15.00 Uhr

Familienmesse, anschl. Pfarrkaffee in Oberhautzental.
TT: Sierndorf 1-Bruck an der Leitha.
Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn.

Mi., 31. Jän. 15.00 Uhr
ca. 16.00 Uhr

Kranzniederlegung beim Mahnmal im Senninger Lager (ÖKB).
ÖKB Stammtisch mit Sektion Marterlkalender, Heuriger Staribacher, Höbersdorf.

01.02.-11.02.2018 Steakwochen im Gasthaus Goldener Adler.
Sa., 03. Feb.

ab 12.00 Uhr
Beginn der Semesterferien.
6. NÖ.-ÖKB Landesball in Ybbs.

So., 04. Feb. 10.00-12.00 Uhr Museum Sierndorf (THOMASCH Keramik), Prager Str.15a.
Sa., 10. Feb.

ab 16.00 Uhr
Ende der Semesterferien.
ÖKB Jahreshauptversammlung mit Sektion Marterlkalender u. Sektion 
Schießen, Höbersdorf, Heuriger Staribacher.

Von Hand gestrickt!

» Hauben
» Schals
» Dreieckstücher
» Ponchos
» ...

Sonja’s Maschen  
9.12.2017 am Adventmarkt 
in Oberolberndorf

Masche  

für Masche 
von Sonja 

handgemacht Dein Lieblingsstück!

Ich wünsche

wollig warme Weihnachten 

und ein glückliches

neues Jahr!

Sonja Grosch
Am Anger 47 | 2000 Oberolberndorf
Tel.: 0699/108 608 10
sonja@grosch.at
www.grosch.at

Besuch  
mich auf

Schauraum & Verkauf  
gegen Voranmeldung.

 

 
Einladung 
 
 
PFINGSTWIESEN PUNSCHSTAND 
 
 
 
Wann: Samstag 02. Dezember 2017 ab 17.00 Uhr 
Wo:   am Ende der neuen Pfingstwiese, 2011 Sierndorf 
 
Wie jedes Jahr (seit 2007) veranstalten wir unseren Punschstand zu 
Gunsten des St. Anna Kinderspitals/Kinderkrebsforschung. Wir 
werden Euch wieder mit Glühwein, Punsch und vielen Leckereien 
verwöhnen. Freie Spende -  der gesamte Betrag wird an die St. 
Anna Kinderkrebsforschung gespendet. 
 
Wir freuen uns bereits jetzt 
auf ein zahlreiches Kommen und  
auf einen gemütlichen Abend  
in der Nachbarschaft! 
 
Die Bewohner der Pfingstwiese 
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Marktgemeinde SierndorfIhre Veranstaltungen

Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

So., 11. Feb. 09.30 Uhr 
15.00 Uhr

Familienmesse in Sierndorf.
Pfarrkaffee im Pfarrhof in Sierndorf.

Mo., 12. Feb. 18.00 Uhr Heiteres und Weiteres. Eine Lesung aus mehr oder weniger bekannten Werken 
des Humors, Dipl. Ing. Harald Butter, Veranstalter: BhW im lese.treff.sierndorf.

Di., 13. Feb. Faschingsdienstag (Gemeinde- u. Standesamt von 14.00-19.00 Uhr geschlossen).
Mi., 14. Feb.

15.00 Uhr
Spezialitäten am Valentinstag, im Gasthaus Goldener Adler.
Faschingsfest beim Heurigen Zenzi in Sierndorf.

16.02.-27.02.2018 Heringschmaus, Fisch- und Muscheln im Gasthaus Goldener Adler.
Sa., 17. Feb. 14.00-18.00 Uhr Keramikurs: Gestalten von Keramikblumen, Kursbeitrag: € 20,00, Kursleiter:  

Ing. Bernard Führer, BhW Sierndorf, Gemeinschaftsraum neben Museum Sierndorf.
So., 18. Feb. 09.00 Uhr

10.15 Uhr
Familienmesse in Höbersdorf.
Kindergottesdienst in Obermallebarn.

Mo., 19. Feb. 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung.
Do., 22. Feb. 15.00 Uhr

19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes Sierndorf, Heuriger Staribacher.
Lesen mit Kopf, Herz und Hand, Veranstalter: BhW im lese.treff.sierndorf.

Sa., 24. Feb. 08.00 Uhr 38. Sierndorfer Tischtennisturnier in der VS Sierndorf (Hobby Nachwuchs 
Senioren und Vereinsspieler).

So., 25. Feb. 15.00 Uhr
08.00 Uhr
09.00 Uhr

Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn.
38. Sierndorfer Tischtennisturnier in der VS Sierndorf (Vereinsspieler).
Familienmesse, anschl. Pfarrkaffee in Oberhautzental.

Di., 27. Feb. 16.30-18.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 
Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Sto.), Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock.
Faschingsdienstag im Gasthaus Goldener Adler (jede Maske erhält einen Longdrink).

Mi., 28. Feb. Aschermittwoch (Heringssalate u.a.) im Gasthaus Goldener Adler.
Fr., 02. Mär. 15.00 Uhr

19.00 Uhr
Anbetungstag in Höbersdorf.
 Kabarett „SCHLUSS mit GENUSS?!-Na sicher nicht!“  ein Kabarettprogramm 
von und mit Guggi Hofbauer, Kulturausschuss Sierndorf, Pfarrheim in Senning.

IHR Ansprechpartner für die Themen 

- Versicherungen
- Finanzierungen
- Sparen und Vermögen

CCHHRRIISSTTIIAANN    SSTTEEIINNEERR
Versicherungsagentur & gewerbliche Vermögensberatung 

Mühlestraße 20, 2011 Senning 
Tel.:  0664 5007016 
E-Mail:  info@sichersteiner.at
www.sichersteiner.at

Ich wünsche Ihnen und 
Ihrer Familie eine 
besinnliche Adventszeit, 
ein frohes Fest und ein 
erfolgreiches Jahr 2018! 

Christian Steiner 



Aktuelles Album:
IN DER NACHT

www.nockalmquintett.com
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125 JAHRE 
FF SIERNDORF
22.6.2018

TICKETS: www.oeticket.com, 01-96096 und bei der FF Sierndorf
Der Erlös dient zur Finanzierung des Vorausrüstfahrzeuges! 

Freiwillige Feuerwehr Sierndorf :: A-2011 Sierndorf :: 
Irrtümer, Satz,- und Druckfehler vorbehalten

Plakatieren verboten!  Bei Nichtbeachtung erfolgt Besitzstörungsklage!
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125 JAHRE
FF SIERNDORF 

22.6.2018
TICKETS:  » persönlich bei der FF Sierndorf  

(jeden 1. Dienstag im Monat, 19.30 bis 20.30 Uhr)
 » Online-Reservierung:  

http://www.ff-sierndorf.at/kartenreservierung.html

 » Kaufhaus Mahrer, Prager Str. 4, 2011 Sierndorf
 » oeticket.com
 » NÖN Ticket Club

Informationen zum Konzert: www.ff-sierndorf.at und www.facebook.com/ff.sierndorf
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SIERNDORF

Marktgemeinde SierndorfIhre Veranstaltungen

Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Wann Was, wo?

03.03.-18.03.2018 Wildspezialitäten aus dem Porrauer Wald im Gasthaus Goldener Adler.
So., 04. Mär. 10.00-12.00 Uhr Museum Sierndorf (Thomasch Keramik) Prager Str. 15a.
Fr., 09. Mär. 16-21 Uhr Zankerlschießen des ÖKB OV Sierndorf, Sektion Schießen.
Sa., 10. Mär. 20.30 Uhr

08.00 Uhr
„Ball der Bälle“ – Ballveranstaltung des SV Sierndorf im Z2000 Stockerau.
 Frühjahrsputz in Sierndorf,  Treffpunkt vor der Gemeinde.

So., 11. Mär. 09.30 Uhr 
14.00 Uhr

Familienmesse in Sierndorf, anschl. Suppenessen im Pfarrhof Sierndorf.
Familien- u. Marterlkreuzweg in Sierndorf, (Treffp. Friedhof), anschl. Pfarrkaffee.

Mo., 12. Mär. 18.00 Uhr Patchwork für Anfänger u. Fortgeschrittene, Neuer Bauhof.
Do., 15. Mär. 19.00 Uhr Was ist dran an Elektrostrahlung? Panikmache oder Realität – technische 

Hintergründe und praktische Beispiele, Dipl. Ing. Harald Butter, Veranstalter: 
BhW im lese.treff.sierndorf.

Sa., 17. Mär. 14.00 -17.00 Uhr
 
 
15.00 Uhr

Stoffdruck: Bedrucken von Textilien mit traditionellen Stoffdruckmodeln, 
Anmeldung bis 5. März (Lepoldine Waltner, Tel. 0680/2025694 od. Regina Eckerl, 
Tel. 0664/3800902) Veranstalter: BhW und Trachtenverein, Neuer Bauhof, Höbersdorf.
TT: Sierndorf - Kuchl.

So., 18. Mär. 10.00 Uhr
10.15 Uhr

TT: Sierndorf - Wels.
Kindergottesdienst in Obermallebarn.

Mo., 19. Mär. 15.30-16.30 Uhr Mutter-Eltern-Beratung.
Di., 20. Mär. 16.30-18.00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung durch Herrn Dr. Werner Schoderböck und Herrn 

Dr. Michael Hetfleisch (öffentliche Notare, Sto.), Gemeindeamt Sierndorf, 1. Stock.
Mi., 21. Mär. 16.00-20.00 Uhr Blutspenden im Feuerwehrhaus Senning.
.Do., 22. Mär. 18.00 Uhr ÖKB Kreuzstriezelschnapsen und ÖKB Stammtisch mit Sektion 

Marterlkalender u. Sektion Schießen, Heuriger Staribacher.
Fr., 23. Mär. 18.00 Uhr Zankerlschnapsen FF Oberhautzental.
Sa., 24. Mär. Beginn der Osterferien. 

Kinderflohmarkt Volksschule Sierndorf.
24.03.-02.04.2018 Lammspezialitäten im Gasthaus Goldener Adler.

So., 25. Mär. 09.00 Uhr
15.00 Uhr

Kinderpassion im Pfarrheim Höbersdorf.
Pfarrkaffee im Feuerwehrhaus in Obermallebarn.

Fr., 30. Mär. Karfreitag.
Sa., 21. bis So., 22. April Sierndorfer Wirtschafts- und Gesundheitsmesse, Turnsaal der VS-Sierndorf.
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22.6.2018

TICKETS: www.oeticket.com, 01-96096 und bei der FF Sierndorf
Der Erlös dient zur Finanzierung des Vorausrüstfahrzeuges! 

Freiwillige Feuerwehr Sierndorf :: A-2011 Sierndorf :: 
Irrtümer, Satz,- und Druckfehler vorbehalten

Plakatieren verboten!  Bei Nichtbeachtung erfolgt Besitzstörungsklage!

125 JAHRE
FF SIERNDORF 

22.6.2018
TICKETS:  » persönlich bei der FF Sierndorf  

(jeden 1. Dienstag im Monat, 19.30 bis 20.30 Uhr)
 » Online-Reservierung:  

http://www.ff-sierndorf.at/kartenreservierung.html

 » Kaufhaus Mahrer, Prager Str. 4, 2011 Sierndorf
 » oeticket.com
 » NÖN Ticket Club

Informationen zum Konzert: www.ff-sierndorf.at und www.facebook.com/ff.sierndorf

Am 2. März 2017 im Pfarrheim Senning, ab 19.00 Uhr.

„Schluss mit GENUSS“ – Das fordert 
Guggis Genusstherapeut in der ersten 
Sitzung. Aber sollte man sich wirklich 
alles Genussvolle im Leben verkneifen? 
Nein, findet die junge Kabarettistin 
Guggi Hofbauer, und präsentiert in 
ihrem zweiten Soloprogramm, wie uns 
Genuss in den skurrilsten Situationen 
begegnet. So machen nicht nur Guggi 
selbst, sondern auch ein 47-jähriger 
Teenager, ein streitendes Paar, ein 
arbeitsloser Banker und ein Online-
Dating-Couple ihre ganz persönlichen 
Genusserfahrungen.

Freuen Sie sich auf einen GENUSSvollen 
Abend mit dem neuen Soloprogramm 
der jungen Kabarettistin Guggi Hofbauer 

und vielen verbalen und musikalischen 
Schmankerln für Jung und Alt, für 
Genießer und die, die es noch werden 
wollen!

Karten:
ll Vorverkauf:€ 18,- /  

Abendkassa: € 21,-.

ll Erhältlich bei: Fleischhauerei Eckerl, 
Kaufhaus Mahrer, Raiffeisenbank 
Sierndorf, Gemeinde Sierndorf und 
Herr Bert’s Feinstes in Senning.

ll Kartenreservierungen bei Christina 
Trappmaier telefonisch unter 
0650/37 52 086 oder auch schrift-
lich per Mail c.trappmaier@f-t.at.

Eine Veranstaltung des Kulturausschuss Sierndorf.

"SCHLUSS mit GENUSS?! - Na sicher nicht!“
ein Kabarettprogramm von und mit Guggi Hofbauer

Am 2. März 2017  im Pfarrheim Senning,  ab 19.00 Uhr.

Für das leibliche Wohl sorgt  
Herr Bert’s Feinstes.
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Bei starken Regenfällen ist es 
immer wieder zu Überflutungen des 
Siedlungsgebietes im Ortsteil Wehr-
feld gekommen. Entschärft wurde 
die Hochwassergefahr durch die 
Errichtung eines modernen Hoch-
wasserschutzes, der aus einer 
Kombination aus drei Rückhalte-
becken besteht.

Nach den Hochwässern der 
vergangenen Jahre und den daraus 
resultierenden Schäden haben 
sich das Land NÖ und die Markt-
gemeinde Sierndorf entschlossen, ein 
entsprechendes Hochwasserschutz-
projekt zu erstellen.
Zum Gelingen dieses Projektes wurden 
erhebliche Finanzmittel des Landes, 
des Bundes und der Gemeinde bereit-
gestellt.
Herrn LH Stv. Dr. Stephan Pernkopf 
war es wichtig persönlich die Eröffnung 
vorzunehmen und unserer Markt-
gemeinde Sierndorf einen Besuch 
abzustatten.

Von den Mitarbeitern der Abteilung 
Wasserbau WA3 wurde den 
Anwesenden die Planung und Durch-
führung des Projektes erklärt. 

Besonders stolz dürfen alle Beteiligten 
auf die wesentliche Kostenersparnis 
auf die geschätzten Projektkosten sein. 

Dies wurde auch von Herrn LH Stv. Dr. 
Stephan Pernkopf lobend in seinen 
Worten an uns hervorgehoben.

Das wichtigste für unsere Bürgerinnen 
und Bürger in Oberolberndorf ist, dass 
die Schutzfunktion der neuen Hoch-
wasserschutzanlage ab jetzt gegeben 
ist. 

Eröffnung des Hochwasserschutzes 
in Oberolberndorf 

Fo
to

s:
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.

Wir wünschen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr !

• Terrassenüberdachung
• Fenster, Türen und  

 Garagentore
• Loggia- & 

 Balkonverbauten
• Sonnen- und 

 Insektenschutz

 

 

Frohe Weihnachten und  
alles Gute für das Jahr 2015!

Frohe Weihnachten und  
alles Gute für das Jahr 2018!
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Ergebnis der Nationalratswahl, vom 15. Oktober 2017
Katastral- 
gemeinde Sierndorf Höbersdorf Ober-

hautzental
Ober-

mallebarn
Ober-

olberndorf Senning Unter-
hautzental

Unter-
mallebarn

Unter-
parschenb. Summe

Wahl- 
berechtigt

1195 290 190 213 370 282 209 236 149 3134

Abg. Stim. 905 240 147 144 270 224 152 170 129 2381

% 75,73% 82,76% 77,37% 67,61% 72,97% 79,43% 72,73% 72,03% 86,58% 75,97%

Ungült. Stim. 12 3 3 1 2 1 1 0 1 24

Gült. Stim. 893 237 144 143 268 223 151 170 128 2357

SPÖ 203 39 14 22 44 17 19 35 4 397

% 22,73% 16,46% 9,72% 15,38% 16,42% 7,62% 12,58% 20,59% 3,13% 16,84%

ÖVP 274 109 74 66 110 134 73 84 86 1010

% 30,68% 45,99% 51,39% 46,15% 41,04% 60,09% 48,34% 49,41% 67,19% 42,85%

FPÖ 284 53 44 37 78 34 44 33 24 631

% 31,80% 22,36% 30,56% 25,87% 29,10% 15,25% 29,14% 19,41% 18,75% 26,77%

GRÜNE 25 5 1 4 4 2 4 0 2 47

% 2,80% 2,11% 0,69% 2,80% 1,49% 0,90% 2,65% 0,00% 1,56% 1,99%

NEOS 57 21 5 2 16 17 4 8 4 134

% 6,38% 8,86% 3,47% 1,40% 5,97% 7,62% 2,65% 4,71% 3,13% 5,69%

PILZ 38 6 5 4 12 13 4 8 5 95

% 4,26% 2,53% 3,47% 2,80% 4,48% 5,83% 2,65% 4,71% 3,91% 4,03%

FLÖ 2 0 0 0 0 0 0 0 0 2

% 0,22% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,00% 0,08%

GILT 6 1 1 5 3 3 3 1 2 25

% 0,67% 0,42% 0,69% 3,50% 1,12% 1,35% 1,99% 0,59% 1,56% 1,06%

KPÖ 3 3 0 2 1 2 0 1 1 13

% 0,34% 1,27% 0,00% 1,40% 0,37% 0,90% 0,00% 0,59% 0,78% 0,55%

WEIßE 1 0 0 1 0 1 0 0 0 3

% 0,11% 0,00% 0,00% 0,70% 0,00% 0,45% 0,00% 0,00% 0,00% 0,13%

Weitere Informationen zur Nationalratswahl vom 15. Oktober 2017 finden sie auf www.sierndorf.at 

www.sierndorf.at - immer gut informiert
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Allen	meinen	Kunden	ein	frohes	Fest	und		
einen	guten	Rutsch	ins	Jahr	2018	

	

wünscht	
	

Überreiter	Michaela	

Fußpflege	u.	Massage	
	

Wichtig!!!	
	

An	folgenden	Tagen	komme	ich	im	Jahr	2018	in	der	Großgemeinde	ins	Haus.		
	

	 16.	Jänner	 13.	Februar	 13.	März	 17.	April	
	 15.	Mai	 12.	Juni	 10.	Juli	 14.	August	

11.	September 16.	Oktober 13.	November	 11.	Dezember
	

	 Terminänderung	vorbehalten!!	
	

Bitte	um	Terminvereinbarung	unter	02267/3455	
	
	

Eingetragene 
Humanenergetikerin 
in der WKO

Ich motiviere und ermutige Sie  
über sich hinaus zu wachsen!

Unsere Energie folgt unserer Aufmerksamkeit! 

Barbara Dostal
Humanenergetikerin  
Reiki Meisterin & Lehrerin

 Franz Mahrer-Weg 3 
 A-2011 Sierndorf 
 Mobil: +43 676/758 77 93 
 meine-energie@barbara-dostal.at
 www.barbara-dostal.at

Besuchen Sie mich auf 

Termine nur nach Vereinbarung.

N E U 

Wenn Du Dich veränderst 
– veränderst Du Deine Welt!
Energetik bedeutet auch, sich persönlich Entwickeln und 
Bewusstwerden – gesundheitlich und emotional.  
Ihr „Ich“ kann alle Bereiche Ihres Lebens positiv verändern.

Machen Sie den ersten Schritt!
Für ein erfülltes Leben, voll aktiver Lebensenergie!

Meine aktuellen Termine! 
Bevorzugt arbeite ich mit:

 Bioenergetischer 
 Analyse mit Radionik

 Quantenheilung 
 Matrix4you 

 Reiki und  
 Lichtkristallwerkzeugen

 Hypnose-Coaching

Vorsicht: Dadurch werden Selbstheilungs-
kräfte aktiviert, Heilungsprozesse unter-
stützt, Schmerzen beseitigt od. gelindert, 
die Gesundheit gestärkt, das Wohl-
befinden und die Vitalität gesteigert. Das 
kann Ihre Lebens- und Arbeitssituation 
positiv verändern. 

Energiearbeit – Workshop
 » jeden Montag, Musikschule Sierndorf
 » Kleingruppen
 » 16.30-21.00 Uhr
 » Kosten: € 90 p.P.

BioGenesis – Intensiv-Workshop I
 » inkl. bioenergetischem Kurzreading,  

Unterlagen und Teilnehmerzertifikat
 » 2.-3. Dezember 2017
 » Kaiserrast, Stockerau
 » Kosten: € 250 p.P.

Teilnahme bitte nur m
it  Anmeldung, 

Telefonisch oder per E-Mail.

Details zu den
 Workshops finden 

Sie auf: www.barbara-dostal.at
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ll Standort: Höbersdorf,  
Alte Bundesstraße 1,  
2011 Sierndorf 

ll Öffnungszeiten:  
Montag bis Sonntag  
von 6.00 bis 19.00 Uhr.

ll Öffnungszeiten für kostenpflichtige Fraktionen: 
Dienstag 6.00 bis 10.00 Uhr und  
Freitag 15.00 bis 19.00 Uhr

lf Entsorgt werden kann zusätzlich: Problem-
stoffe (Medikamente, Farben, Lacke....), 
Bauschutt, Eternit, Motoröle, Altreifen

ll Um missbräuchliche Ablagerung zu verhindern ist das 
ASZ videoüberwacht! 

ll Kontakt: Hr. Franz Maukner,  
Tel.: 0676/7417142 

Mit der Einführung der Zutrittsmöglichkeit mittels GeSuG-
Card wurde das Serviceangebot für die Bevölkerung der 
Gemeinden Sierndorf und Großmugl durch erweiterte 
Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum spürbar 
verbessert. Wichtig für dieses System ist aber, dass sich 
alle Besucher des Altstoffsammelzentrums an die Regeln 
halten und nur jene Altstoffe anliefern, die auch über-
nommen werden können. Diese müssen sortenrein in die 
dafür vorgesehenen Container eingeworfen werden.

In den letzten Monaten musste verstärkt festgestellt werden, 
dass auch Hausmüll im ASZ entsorgt wird. 
Weiters werden des Öfteren kostenpflichtige Fraktionen 
in der nicht betreuten Zeit eingebracht. Diese Fehlwürfe 
verursachen unnötige Kosten, die alle Müllgebührenzahler 
zu tragen haben!

Helfen Sie mit, unnötige Kosten zu vermeiden! Bringen 
Sie nur jene Altstoffe in das ASZ Höbersdorf, die dort auch 
abgegeben werden dürfen. 
Bringen Sie kostenpflichtige Fraktionen nur zu den betreuten 
Zeiten (Dienstag 6 bis 10 Uhr, Freitag 15 bis 19 Uhr) 

Die Beschilderung ist dafür Orientierung und wichtige Hilfe-
stellung!  

Das Altstoffsammelzentrum darf nur von EinwohnerInnen 
und LiegenschaftseigentümerInnen aus dem Gemeinde-
gebiet von Sierndorf und Großmugl benützt werden, die 
zumindest in einer der zwei Gemeinden ihre Müllgebühren 
entrichten. 

Aktuelles aus dem Gemeinderat
Sie haben Interesse an den Beschlüssen und Inhalten der 
Gemeinderatssitzungen? Alle Protokolle der Gemeinde-
ratssitzungen finden sie, nach der Genehmigung auf  
www.sierndorf.at

Altstoffsammelzentrum

2011 Sierndorf, 
Schulstraße 6

Tel./Fax: 0 22 67/22 13
Mobil: 0 680/210 755 1
E-Mail: j.eckerl@aon.at

Wir wünschen unseren Kunden 

ein FROHES FEST und ein 

GLÜCKLICHES NEUES JAHR

Hilfestellung für die richtige Entsorgung finden sie unter: 
http://korneuburg.abfallverband.at  Trennen & Entsorgen  Trenn-ABC.



Seite 14 Gemeindekurier Sierndorf

Informationen
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

Unsere neue Volksschule Sierndorf

ARCHITEKT
DI CHRISTIAN MANG
MAUTERNERSTRASSE 254
3511 FURTH-PALT
M: office@arch-mang.at
I: www.arch-mang.at
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Grundriss: Erdgeschoß

Grundriss: Obergeschoß

2018 beginnt die Renovierung/Neubau unserer Volksschule 
in Sierndorf. Die hier abgebildeten Pläne des Architekten-
büros „Mang Architekten“ zeigen schon sehr anschaulich die 
Ausmaße des Projektes und das großzügige Raumangebot für 
unsere Schüler und Schülerinnen im neuen Schulgebäude. 

Noch sind einige Details zu klären und Feinheiten abzu-
stimmen. Sobald alle Bereiche des Schulbauprojektes fixiert 
sind, werden sie umfangreich in einer Aussendung oder im 
nächsten Gemeindekurier informiert.

 Schulische  
 Nachmittagsbetreuung 

 Mehrzweckhalle für 
ll Schulsport
ll Vereine
ll Veranstaltungen

 Musikschule 

 12 Schulklassen 
 im Obergeschoss, 
 plus Nebenräume 
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Wie eine Gemeinde mit den Kleinsten 
umgeht kann oft ein Gradmesser 
sein für den Umgang mit der Gesell-
schaft in der Gemeinde. Dass mit den 
Kleinsten bestens umgegangen wird, 
ist an den neu eröffneten Räumlich-
keiten bestens zu erkennen.

Es ist uns wichtig, dass wir gerade im 
sensiblen Alter bis zum dritten Lebens-
jahr gute Betreuung anbieten.

Mit einfachen Spielen, gemeinsamen 
Singen erleben sich die Kinder zum 
ersten Mal in einer Gruppe. Alters-
gemäße Rituale helfen ihnen dabei, 
sich wohlzufühlen und neue Erlebnisse 
staunend zu erleben, soziale Kontakte 
werden geknüpft und erste „kleine“ 
Freundschaften geschlossen.
Besonders freuen sich die Kinder aber 
über den neuen Bewegungsraum: „Sie 
lieben das Bällebad. Das wird nie fad 
und ist für uns vor allem im Winter eine 
große Entlastung“, erklärt die Leiterin 
Sonja Schauhuber. Bei der Ausstattung 
ließ man sie schalten und walten: „Die 
Einrichtung konnten wir uns im Rahmen 
eines Budgets frei aussuchen, die 
Pläne des Architekten durften wir auch 
absegnen. Unsere Wünsche wurden 
berücksichtigt.“

Die neue Gruppe bedeutet auch, 
dass es ab sofort wieder freie Plätze 
gibt: „Wir freuen uns auf alle Kinder, 
die mindestens ein Jahr alt sind. Sie 
haben bei uns einen Riesenspaß – 
wir singen jeden Tag mit ihnen“, lädt 
Schauhuber die Eltern ein, ihre Kinder 
ins Zwergerlparadies zu bringen.

ll Kinder im Alter von ein 
bis drei Jahren werden im 
Zwergerlparadies aufgenommen.

ll Aufgenommen werden sowohl 
Kinder aus der Gemeinde Sierndorf 
als auch aus Nachbargemeinden. 
Sierndorfer Kinder werden bei der 
Aufnahme aber bevorzugt. 

Zwergerlparadies wurde erweitert

 22. Februar Lesen mit Kopf, Herz und Hand 
	 	 im	lese.treff.sierndorf,	Veranstalter:	BhW

ll 19.00 Uhr
Mag.a Elisabeth Waltner (Sonderschullehrerin, Akademische Theater- und Drama-
pädagogin) Mag.a Eva Lemberger-Omuemu (Integrationslehrerin, Akademische 
Theater- und Dramapädagogin)
Das Spiel mit Sprache steht in diesem vergnüglichen Workshop rund um’s Thema 
Gedichte im Vordergrund. Ist Lyrik sperrig und fad? Nicht mit Elementen aus Theater- 
und Dramapädagogik, die einen „etwas anderen“ Zugang eröffnen.
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Mitte November 2017 sind es nun 
zwei Jahre, dass Asylwerber in 
die ehemalige „Pension Hedwig“ 
eingezogen sind.

Derzeit wohnen 32 Personen, davon 
vier Familien, im Haus. Die Bewohner 
stammen aus acht Nationen 
(Afghanistan, Algerien, Georgien, 
Mazedonien, Moldawien, Nigeria, 
Pakistan, Usbekistan).

Nachdem es der Regierung nach fast 
zwei Jahren gelungen ist, flächen-
deckend Deutschkurse für Asyl-
werber zu organisieren, besuchen 
die meisten diese Kurse und haben 
auch bereits die A1-Prüfung mit sehr 
gutem bzw. gutem Erfolg bestanden. 
Im Moment erfolgt die Vorbereitung 
auf die A2- bzw. B1-Prüfung. Leider 
dürfen nur Personen von Afghanistan, 
Irak, Iran und Syrien diese Deutsch-
kurse besuchen. Warum die anderen 
Nationalitäten davon ausgeschlossen 
bleiben, ist nicht nachvollziehbar, 
wo doch die Sprache das wichtigste 
Instrument zur Integration und 
Kommunikation darstellt. Unabhängig 
davon, wie lange jemand tatsächlich in 
Österreich verweilt, ist es nie verlorene 
Zeit, die deutsche Sprache zu erlernen. 
Da wir hier die verschiedensten 
Nationalitäten beherbergen, ist 
Deutsch der gemeinsame Nenner zur 
Verständigung. Außerdem wären die 
Asylwerber durch die Deutschkurse 
beschäftigt und so manche unlieb-
same Begebenheit wäre möglicher-
weise unterblieben.

Da es kaum Asylverfahren unter drei 
Jahren gibt, wofür die meist schlechte 
Qualität der Erstbefragungen durch das 
BFA (Bundesamt für Asyl- und Fremden-
recht) verantwortlich ist, stellt sich 
die Frage, wie die Asylwerber hier die 
Usancen kennenlernen sollen, wenn sie 
von den Deutschkursen ferngehalten 
werden.

Das sich die Asylwerber hier integrieren 
wollen kann man daran erkennen, dass 
sie versuchen durch gemeinnützige 
Arbeiten in der Gemeinde mit den 
Bewohnern in Kontakt zu kommen bzw. 
dass sie auch als „Mitbewohner“ wahr-
genommen werden. Auch heuer haben 
die Bewohner der „Pension Hedwig“ 
z. B. bei der Frühlingsputzaktion und 
an der Baumpflanzung in der Bach-
gasse, bei der Außensäuberung der 
Wasserhochbehälter, Streichen der 
Schulbänke, Umbauarbeiten im neuen 
Thomasch-Archiv, usw. tatkräftig 
mitgeholfen.

Die Regierung hat ebenfalls mit fast 
zweijähriger Anlaufzeit auch eine 
Institution damit beauftragt, die Asyl-
werber für einen Schulabschluss 
vorzubereiten. Diese Kurse dauern 
ca. 18 Monate und beinhalten neben 
Deutsch auch die Fächer, Mathematik, 
Englisch, Soziale Bildung, etc. Einige 
Personen bei uns haben mittlererweile 
den Status des „subsidiären Schutz-
berechtigten“ oder den „Asylstatus“ 
erlangt und sind beim AMS für eine 
weiterführende Ausbildung gemeldet. 
Die erstgenannten verbleiben in der 

Pension Hedwig und bekommen weiter-
hin die Grundversorgung von 6,- EUR 
je Tag für die Verpflegung und zusätz-
lich vom AMS die Fahrtkosten zum 
Schulbesuch und einen Mietzuschuss. 
Für die Asylberechtigten beginnt die 
Herbergsuche nach einer eigenen 
Wohnung, da sie nach längstens vier 
Monaten nach Erhalt des Bescheides 
aus der Grundversorgung entlassen 
und auf die Mindestsicherung 
umgestellt werden.

Leider ist es sehr schwierig eine 
Wohnung für Asylberechtigte zu finden, 
da es zu viele Vorurteile gegenüber den 
sogenannten „Ausländern“ gibt. In den 
Medien wird laufend über unliebsame 
Begebenheiten berichtet und damit die 
Ablehnung dieser Personen geschürt.

In jeder sozialen und nationalen 
Schicht, gibt es leider asoziales und 
kriminelles Gesindel – auch unter den 
Österreichern. Hier wird durch einige 
Wenige, alles für alle anderen zerstört 
und die Integration verhindert.

Alfred Collmann

Unterhautzental beherbergt seit zwei Jahren 
Asylwerber

14. Dezember Präsentation des 21. Marterlkalender
ll in der Volksschule Sierndorf
ll 18.00 Uhr

10. März Frühjahrsputz in Sierndorf
ll Treffpunkt vor der Gemeinde
ll 8.00 Uhr
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Unser Herr Pfarrer feierte gleich drei 
in Kürze aufeinanderfolgende Jubiläen. 

Herr Pfarrer Höfer feierte seine 
70. Geburtstag, hat sich vor 50 Jahren 
entschieden, Priester zu werden und ist 
seit 15 Jahren Seelsorger für uns.

Geboren wurde er am 7.11.1947 in 
Herzogenburg als drittes Kind einer 
vierköpfigen Geschwisterreihe.

Der Vater war Arbeiter, die Mutter im 
Haushalt. Einer der markantesten 
Einschnitte in seinem Leben war der 
Besuch des Jesuitengymnasiums 
in Linz im Herbst 1959, fern seiner 
Familie. Im Frühjahr 1960 starb der 
Vater.

Nach der Matura im Jahr 1967 
entschied er sich für den geistlichen 
Beruf, der mit dem Stift Herzogenburg 
begann. Die wichtigste Zeit seiner 
Ausbildung war das Theologie-
studium in Graz und seine Zeit in der 
katholischen Hochschulgemeinde 
als Laientheologe und Religions-
lehrer an Grazer Pflichtschulen und 
als pastoraler Mitarbeiter in Graz 
Kroisbach.

Ab 1979 gehörte er neuerlich zum 
Stift Herzogenburg und wurde am 
3. Oktober 1981 zum Priester geweiht. 

Er wurde Seelsorger in Herzogenburg 
und Radlberg, ab 1983 Pfarr-
moderator in Statzendorf, ab 1995 
Pfarrmoderator in Haitzendorf und 
ab Herbst 2002 Pfarrer in den 
Pfarren Sierndorf, Obermallebarn und 
Oberhautzental.

Wir wünschen Dir Herr Pfarrer, 
lieber Anton, von ganzem Herzen 

alles Gute, Glück, Gesundheit 
Zufriedenheit und Gottes Segen!

Gratulation zum 70. Geburtstag  
von Pfarrer Mag. Anton Höfer
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Kostenlose Workshops  bzw.
Bauherrenabende

Anmeldung ab sofort möglich

Erfahren Sie Grundsätzliches zu den Themen Bauplatzqualität, Baurecht, 
Planunterlagen, Bautechnik, Baustoffe, Haustechnik, Kosten und 
Wirtschaftlichkeit.

Unverbindliche Vormerkungen für den nächsten Termin unter:
www.planen-bauen-wohnen.at 

Ein Beratungsservice der
planen bauen wohnen & Energieausweis GmbH

Ing. Herbert Leeb

  Lohnzeichenarbeiten

Standort Hollabrunn
Pfarrgasse 18, Haus 1, UG
2020 Hollabrunn

Öffnungszeiten:
Mittwoch
08:00 - 12:00
13:00 - 17:00
oder nach Vereinbarung

Ausschreibungen

 Einreichpläne Bauaufsicht

 
Energieausweise Schätzungen

Standort Retz
Znaimer Straße 14
2070 Retz
Termine nach Vereinbarung

  
 

office@planen-bauen-wohnen.at
www.planen-bauen-wohnen.at
0676 924 929 9

	 2.	12.	 Pfingstwiesen	Punschstand,	Sierndorf
 3. 12. Adventsingen in der Schlosspfarrkirche in Sierndorf
 8. 12. Punsch am Berg in Sierndorf
 9. 12. Adventmarkt in Oberolberndorf
 16. 12. Adventmarkt in Oberhautzental
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In der Heizperiode 2017/2018 wird sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern laut Beschluss der NÖ Landesregierung wieder ein 
einmaliger Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 120,00 gewährt.

ll Der Heizkostenzuschuss kann beim Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes bis 
30. März 2018 beantragt werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das 
Amt der NÖ Landesregierung.

ll Voraussetzung für die Gewährung des Heizkostenzuschusses ist der Besitz 
der Österreichischen Staatsbürgerschaft oder die eines EWR-Mitglied-
staates, der Hauptwohnsitz in Niederösterreich, sowie die Unterschreitung 
der monatlichen Bruttoeinkommensgrenze des jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatzes gemäß § 293 ASVG.

ll Jene GemeindebürgerInnen, denen der NÖ Heizkostenzuschuss 2017/2018 
zuerkannt wurde, wird von der Marktgemeinde Sierndorf ein Aufstockungs-
betrag zum Heizkostenzuschuss in Höhe von € 70,00 gewährt.

Das Antragsformular liegt am Gemeindeamt auf und ist auch im Internet auf 
www.sierndorf.at (Gemeindeamt&Bürgerservice / Formulare) und www.noel.gv.at 
(Formulare & Förderungen – Formulare & Anträge – SeniorInnen – Heizkosten-
zuschuss Antrag) verfügbar. 

Heizkostenzuschuss 2017/2018

klimatipps

● Entlüften Sie Ihre Heizung vor der   
Heizsaison.

● Vermeiden Sie lange Vorhänge und 
Möbel vor den Heizkörpern.

● Bringen Sie Heizkörperthermostate 
richtig an.

● Lüften Sie alle 2 bis 3 Stunden kurz,  
aber kräftig.

● Senken Sie bei der Nacht- bzw. am  
Wochenende die Temperatur ab.

● Kontrollieren Sie die Temperatur   
(20° C sind ausreichend) – eine Steige-
rung der Temperatur um 1° C erhöht den 
Energieverbrauch um 5 bis 6 %. 

● Reinigen Sie die Fenster – Sonnenlicht 
heizt die Räume auf.

● Dichten Sie Fenster und Türen gegen 
Zugluft ab.

● Dämmen Sie Heizungsleitungen (beson-
ders wichtig in unbeheizten Räumen).

● Dämmen Sie vor allem die oberste 
Geschoßdecke.

info! www.topprodukte.at  
 www.klimaaktiv.at
 www.klimabuendnis.at

Energiesparen 

beim Heizen

Die Heizkosten können 
nicht nur mit einer Wärme-
dämmung reduziert werden. 
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Samstag  23. Dezember 14–18 Uhr
Sonntag  24. Dezember 10–14 Uhr

Modelleisenbahn
Betriebstage

2017

Freitag  8. Dezember 10–18 Uhr
Samstag  9. Dezember  14–18 Uhr
Sonntag  10. Dezember 10–18 Uhr

IGE SIEr ndor f

www.ige-sierndorf.at

in der
Jurkovitz Halle

Prager Straße 2, 2011 Sierndorf
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Bereits zum 7. Mal in Folge erscheint 
im Juli die public - Sonderausgabe 
mit dem Bonitätsranking der öster-
reichischen Gemeinden.

Gerankt wird die finanzielle Lage der 
Städte und Gemeinden. Gemeinden 
im Burgenland und Salzburg erreichen 
dabei wieder die besten Bonitäts-
werte. Von den 19 Gemeinden im 
Bezirk Korneuburg haben in diesem 
Jahr am besten gewirtschaftet; Haus-
leiten, die Gemeinde liegt auf dem 
soliden 26. Platz und hat sich damit 
im Vergleich zum Vorjahr um 36 Ränge 
verbessert. Großrußbach auf Platz 
87, im Vorjahr auf Platz 67. Ebenfalls 
stark verbessert hat sich die Bonität 
der Gemeinde Ernstbrunn, die eben-
falls um 74 Ränge zugelegt hat und 
sich somit auf dem 93. Platz befindet. 
Viertplatzierter im Bezirk ist Enzersfeld 
auf Rang 232. 

Ebenfalls zum ersten Mal unter den Top 
250 ist unsere Gemeinde Sierndorf auf 
Platz 241.

Platzierungen:
1. Hausleiten (26)

2. Großrußbach (87)

3. Ernstbrunn (93)

4. Enzersfeld (232)

5. Sierndorf (241)

5 Gemeinden des Bezirks Korneuburg unter 
den Top 250 Gemeinden Österreichs
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Frohe Weihnachten und alles Gute für 2015
wünscht

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2018
wünscht
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Die Wintermonate 2017/2018 stehen uns bevor. Viele wünschen sich weiße Weihnachten! 
Aber wer ist für die Schneeräumung auf Gehsteigen verantwortlich?
Daher möchte die Marktgemeinde Sierndorf auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen hinweisen:

§ 93 StVO 1960 lautet
1. Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 

ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür 
zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegen-
anlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 
6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer von 
Verkaufshütten.

1a. In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne 
Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 
1 m breiten Streifen entlang der Häuserfronten.

2. Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu 
sorgen, dass Schneewechten oder Eisbildungen von den 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt werden.

Kurz gesagt:
ll Geräumt werden müssen Gehsteige, Gehwege und 

Stiegenanlagen, die dem öffentlichen Verkehr dienen. 
Gehsteige sind in der Zeit von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr zu 
säubern und zu streuen.

ll Gibt es keinen Gehsteig, muss der Straßenrand in einer 
Breite von 1 Meter von Eis und Schnee gereinigt werden.

ll Schneewechten oder Eisbildungen müssen von den 
Dächern entfernt werden.

ll Das Aufstellen von Warnhinweisen oder an Hauswände 
gelehnte Latten dienen nur als Sofortmaßnahme! Der 
Hauseigentümer ist verpflichtet das Dach zu reinigen.

Info
Auch der Schnee, der vom Schneepflug auf den Gehweg 
geräumt wurde, muss vom Hauseigentümer entfernt werden. 

Besteht nach der mechanischen Räumung weiterhin Rutsch-
gefahr sollte Streusplitt aufgebracht werden.

Schneeräumen
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M a l e r e i    A n s t r i c h
Ta p e t e n    F u ß b ö d e n
Fa s s a d e n

Malerei Danzinger
Eisfeldstraße 5
2011 Höbersdorf
Tel.: 0664/50 46 530

Ab  Jänner 2018 im Ruhestand!
Herzlichen Dank an alle unsere Kunden 

und Freunde für die langjährige Treue 
und respektvolle Zusammenarbeit.

Wir wünschen fröhliche Weihnachten und ein glückliches Jahr 2018!

Johann Danzinger

Auftausalz überlegt einsetzen!
Salz auf Schnee führt zu Schneematsch, 
der noch gefährlicher ist!
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Wenn das alte Jahr zu Ende geht und 
das neue begrüßt wird, lassen es viele 
Menschen so richtig krachen – und 
zwar auch im durchaus wörtlichen 
Sinne. Rund hundert Millionen Euro 
werden Jahr für Jahr in der Silvester-
nacht in Form von Raketen und Böllern 
in den Himmel geschossen. Was hoch 
oben für einen schönen Anblick sorgt, 
führt unten auf dem Boden allerdings 
zu jeder Menge Müll. 
Die Folge: Am Neujahrsmorgen liegen 
Silvestermüll und anderer Dreck auf 
der Straße und auf den Gehwegen. Um 
die Beseitigung müssen sich diejenigen 
kümmern, die den Müll verursacht 
haben.

Wie entsorgt man Feuerwerk 
richtig?
Umverpackung / Hülle:
Die Umverpackung bei den Mehr-
schussbatterien besteht entweder aus 
einer Pappschachtel oder aus einer 
Außenhülle/ Deckel aus Kunststoff. 
Die Pappe kann im normalen Pappe/ 
Papier Müll und die Kunststoffver-
packung im Restmüll / Haushaltsmüll 
entsorgt werden.

Feuerwerkskörper:
Die abgebrannten Batterien müssen 
im Restmüll / Haushaltsmüll entsorgt 
werden, da im Boden der Batterien 
sich Ton oder Kalkstücke befinden 
(zur Stabilität des Bodens). Die 
abgebrannten Feuerwerkskartonagen 
enthalten chemische Verbindungen, die 
während der Altpapierverwertung nicht 
verarbeitet werden können.

Es ist unbedingt darauf zu achten, dass 
alle Artikel ausgekühlt sind und keine 
Glut mehr vorhanden ist!

Noch nicht verwendetes Feuer-
werk geben Sie bitte bei Ihrer Polizei-
inspektion ab! Die hier abgegebenen 
Feuerwerkskörper werden von Spreng-
stoffexperten sicher entsorgt.

In den Altstoffsammelzentren dürfen 
keine Feuerwerkskörper angenommen 
werden! 

Insgesamt gilt: Kaufen Sie immer nur 
so viele Böller, wie Sie auch an einem 
Silvesterabend verbrauchen können. 
Wenn Sie noch Böller von Silvester 
übrig haben, können Sie diese auch 
an einem trockenen und kühlen Platz 
bis zum nächsten Jahreswechsel 

lagern. Achten Sie bei der Lagerung 
aber darauf, dass die Böller für Kinder 
unzugänglich aufbewahrt werden.

Bitte auch den verursachten Müll nicht 
einfach liegen lassen, sondern richtig 
entsorgen.

Bitte auf keinen Fall in den 
Wiesen und Wegen usw. 
herumliegen lassen!

Böllerreste und Co. am Morgen nach der Party
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Bei leider nicht so traumhaftem Wetter 
fand das Herbstfest traditionellerweise 
am ersten Sonntag im September, in 
diesem Jahr am 3. September 2017, 
statt. 

Im Rahmen der heiligen Messe, die in 
unserer wunderschönen Kapelle von 
Pfarrer Mag. Anton Höfer zelebriert 
wurde, wurden auch wieder die 
Ehepaare gefeiert, die seit 10, 15, 20 
und mehr Jahren standesamtlich oder 
kirchlich verheiratet sind. In diesem Jahr 
waren es 8 Paare, welche ihr Jubiläum 
beim Herbstfest gefeiert haben. Alle 
Jubelpaare erhielten einen Blumen-
strauß und einen Gutschein für Kaffee 
und Kuchen.

Zu essen gab es heuer wieder 
Surschnitzel, weiters wurden noch 
Koteletts und die beim Herbstfest 
bereits zur Tradition gewordenen 
Steckerlfische serviert und danach 
selbstgemachte Kuchen und Kaffee.

An dieser Stelle möchte sich die 
Dorferneuerung nochmals bei allen 
Helferinnen und Helfern und auch 

bei der Ortsbevölkerung für die Mehl-
speisen recht herzlich bedanken. 
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Die Ministranten, Jan Mayer, Valerie Hoch, Lara Hoch, Katrin Schauhuber, Pfarrer Mag. Anton 
Höfer, Melanie Schauhuber, Raphael Würger, Pfarrgemeinderätin Gabi Gschlad, Obfrau der 
Dorferneuerung Sonja Schauhuber, Die Jubilare, Anni und Günther Rapp, Anna und Josef Gschlad, 
Andrea und Peter Huber, Theresia und Otto Zeiler-Rausch, Elisabeth und Rudolf Forstner, Olga und 
Manuel Schussek, Hannelore und Rudolf Schussek, Christine und Franz Uitz.

Herbstfest mit Feier der Hochzeitsjubilare
in Oberolberndorf

ZANGL SCHAUGARTEN
Schwimmteiche • Naturpools • Gartengestaltung

Mo-Sa 7:00-19:00 Uhr
Für Beratung: 0676 488 21 80
Getreidestraße 14 | 2011 Unterhautzental

Seit  25 JahrenIhr kreatiververlässlicherGartengestalter

www.zangl-gartengestaltung.at

ZH_2017_Inserat_GemeindeKurier A5.indd   1 04.10.17   07:13
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Viele Eltern sind durch Kosten, die 
der Schulbesuch verursacht, massiv 
belastet.

„80 Prozent aller Unfälle von Kindern 
passieren in der Freizeit, beim Spiel, 
Sport oder zu Hause. Die gesetzliche 
Unfallversicherung deckt nur Kosten 
von Unfällen in der Schule oder auf 
dem Schulweg. Da uns der Unfall-
schutz der Kleinen am Herzen liegt, 
haben wir alle Volksschüler der Volks-
schule Sierndorf – auch in der Freizeit 
– unfallversichert“. Wenn 
der Schutzengel einmal 
schlafen sollte, haben 
die Sierndorfer 
Volksschüler die 
Gewissheit, dass 
ihnen an nichts 
fehlen wird.

Um die Familien zu 
unterstützen über-

nimmt die Markt-
gemeinde Sierndorf die 

Kosten für die Schulhefte und die 
Kosten einer Unfallversicherung mit 
eine Gesamtbetrag von € 4.037,-.

Gemeinde Sierndorf zahlt die Schulhefte und  
die Unfallversicherung der Volksschüler. 
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Abschlusspräsentation:
l 03. Dezember 2017 
l 18.00 Uhr 
l Feuerwehrhaus  
 der FF Sierndorf

Die Gemeinde Sierndorf hat das 
Planungsbüro Retter & Partner mit der 
Erstellung eines Entwicklungskonzeptes, 
mit Bürgerbeteiligung, für die Verkehrs-
planung Sierndorf Zentrum beauftragt.

3. Schritt Abschlusspräsentation
Die eingebrachten Ideen und Vorschläge 
wurden in die Planung eingefügt und 
werden zum Abschluss öffentlich 
präsentiert.

Nehmen Sie aktiv an der Erstellung des 
Verkehrskonzeptes teil.

Wir laden Sie herzlich ein und 
freuen uns auf Ihr Kommen.

Einladung zur Abschlusspräsentation für 
Verkehrsplanung Sierndorf Zentrum – kurze Wege

Energie- und Umweltagentur Niederösterreich  
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.enu.at 

© Martin Ruhrhofer

Öko-korrekte Verpackung!  
Geht das?
Tipps für die Auswahl der ökologisch vertretbarsten 
Verpackungsart: 

 Ì Greifen Sie auf biologisch abbaubare Verpackungen (z.B.: 
Papier, Karton, Holz) zurück und verwenden Sie diese 
möglichst häufig wieder.

 Ì Insbesondere bei Kunststoffen werden bereits während der 
Produktion gefährliche Chemikalien freigesetzt, die sich 
auch bei der Verwendung aus diesen Stoffen lösen können.

 Ì Verpackungen aus Einwegglas, Alu, ... benötigen im Vergleich 
zu anderen Verpackungsmaterialen wesentlich mehr Energie 
bei der Produktion.

 Ì Die beste ökologische Verpackung ist gar keine! – Hier 
werden weder Material noch Energie verbraucht.

 6. Jänner 14. Christbaum-Weitwerfen 
  • vor der Fleischerei Eckerl
  • 14.00 Uhr 
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Das Örtliche Entwicklungskonzept ist verordneter Bestandteil des Örtlichen Raumordnungsprogramms. Um eine Marktgemeinde 
erfolgreich in die Zukunft zu führen, ist es zweckmäßig, auf ein Leitbild zurückgreifen zu können, dass auf dem Status quo 
aufbaut und die Richtung, in die die Weiterentwicklung gehen soll, vorgibt. 

Das Örtliche Entwicklungskonzept sollte eine jederzeit nach-
vollziehbare Entscheidungshilfe für alle Raumordnungs-
fragen in der Gemeinde darstellen. Es ist gemeinsam mit 
dem Flächenwidmungsplan Bestandteil des Örtlichen Raum-
ordnungsprogramms. Das Örtliche Entwicklungskonzept soll 
der Gemeinde helfen, das Schwergewicht ihrer Planungen 
vom bisherigen bloßen Reagieren auf Widmungswünsche 
einzelner Grundbesitzer zur widmungsmäßigen Umsetzung 
eines unter Einbindung der gesamten Bevölkerung ent-
standenen Konzepts zu gelangen. Dabei soll zuerst die 
Gemeinde ihre Ziele festlegen und dann beurteilen, ob die 
Individualwünsche mit diesen Zielen vereinbar sind. Dieses 
Vorgehen hebt vor allem die Planungs- und Rechtssicherheit 
und bringt die notwendige Kontinuität in die Entscheidungen. 

Das vorliegende Örtliche Entwicklungskonzept (ÖEK) stellt 
das Leitbild der Marktgemeinde Sierndorf dar. Es soll für 
die nächsten 10 Jahre allen Gemeindebürgerinnen und 
-bürgern, den politischen Vertretern, den Gewerbetreibenden 
sowie allen, die ein Interesse an der Entwicklung der Markt-
gemeinde haben, als Entscheidungshilfe und Handlungs-
programm zur Verfügung stehen. 

Im ÖEK Sierndorf werden die Rahmenbedingungen für 
die räumliche Entwicklung der nächsten Jahre festgelegt. 
Außerdem werden Ziele und Maßnahmen zur Beantwortung 
der folgenden Fragen herausgearbeitet:

ll Wie entwickeln sich die Bevölkerung, die Wirtschaft und 
die Siedlungstätigkeit in den nächsten 10 Jahren, auch 
in Hinsicht auf den Baulandbedarf? 

ll Wo sind Siedlungsgrenzen in Gebieten mit dynamischer 
Bevölkerungsentwicklung festzulegen? 

ll Wo befinden sich unsere erhaltungswürdigen 
Landschafts- und Naturräume? 

ll Wo soll in unserer Marktgemeinde gebaut werden? 

ll Wo sollen die gewerblichen Nutzungen stattfinden? 

ll Wo sollen Flächen für die landwirtschaftliche Nutzung 
vorbehalten bleiben? 

ll Wo wollen wir uns in den nächsten 10 Jahren der 
Ortsgestaltung zuwenden? 

Aufgabe des örtlichen Entwicklungskonzeptes ist es, die 
unterschiedlichsten Raumansprüche unter dem Aspekt 
der Ressourcenknappheit, der Konfliktminimierung und der 
Umweltverträglichkeit zu ordnen, damit eine nachhaltige, 
zielorientierte und konfliktarme räumliche Entfaltung der 
Marktgemeinde gewährleistet wird und Fehlentwicklungen 
vermieden werden können.

Weiterentwicklung; Planungshorizont und Flexibilität der Ziele 
Planungs- und Rechtssicherheit bedeuten aber nicht, dass 
Entwicklungsmöglichkeiten unzulässig eingeengt werden. 
Periodische Überprüfungen der einmal festgelegten Ziele 
sind eine Notwendigkeit, aus der sich Kurskorrekturen 
ergeben können. Dabei kann es erforderlich sein, den 
Planungsspielraum zu erweitern. 



Auflage des Örtliches Entwicklungskonzepts
18. Dezember 2017 bis 29. Jänner 2018 

Bausprechtermine 2018
An den folgenden Tagen nimmt der Bausachverständige Ein-
sicht in die bis dahin eingereichten Bauvorhaben. 
Weiters besteht die Möglichkeit an diesen Tagen mit dem 
Bausachverständigen geplante Vorhaben zu besprechen 
(telefonische Voranmeldung).

ll Dienstag, 23.01.2018

ll Dienstag, 27.02.2018

ll Dienstag, 20.03.2018
Die Einreichunterlagen sind entsprechend der NÖ Bau-
ordnung 2014 in der geltenden Fassung nach den § 18 
und 19 auszuführen! Wir bitten Sie bei Einreichungen zu 
berücksichtigen, dass seit Juli 2017 eine neue Novelle der 
NÖ Bauordnung in Kraft getreten ist.
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Das Land Niederösterreich – Treffpunkt Bibliothek hat auch heuer wieder den Bibliotheken Award 2017 ausgeschrieben. 
Teilnahmeberechtigt waren alle 265 niederösterreichischen Bibliotheken. Auch der lese.treff.sierndorf hat sich an dieser 
Ausschreibung beteiligt.  

Insgesamt wurden Preise in drei Kate-
gorien vergeben: Die Leistungen und 
das persönliche Engagement der 
Bibliothekarinnen und Bibliothekare, 
innovative Projekte im Bereich der 
Kundengewinnung und zielgruppen-
orientierte Projekte. 

In der dritten Kategorie reichte der 
lese.treff.sierndorf die Abhaltung 
von Vorträgen sowie das Projekt 
„Programmieren mit Kindern 
der Volksschule Sierndorf“ ein. 
Dieses Programmieren wurde 
von Dipl. Ing. Nanna Sagbauer 
und Dipl. Ing. Harald Butter, 
beide Lehrer an der HTL Holla-
brunn, abgehalten. Und genau 
dieses Projekt wurde aus der 
hohen Anzahl an niederöster-
reichweiten Einreichungen 
ausgewählt und mit dem 2. Platz in 
der Kategorie „Zielgruppenorientierte 
Projekte“ ausgezeichnet. 

Die Überreichung der Auszeichnungen 
des 7. NÖ Bibliotheken Award fand 
am 4. November im Rahmen einer 
würdigen Feier im Stadtsaal Zwettl 
statt. Geladen waren die Preisträger, 
deren Angehörige und Mitarbeiter 
in den Bibliotheken. Bürgermeister 

Gott fried Muck 
führte die Sierndorfer 
Delegation an. Die Fest-
reden eröffnete die 
Geschäftsführerin des 

Forum Erwachsenen-
bildung Niederösterreich, Frau 
Mag.a Manuela Gsell. Sie hob vor allem 
die Teilnehmer für deren Engagement 
und deren Leistungen im Bibliotheks-
wesen hervor. Landesrat Mag. Karl 
Wilfing ging in seiner Rede besonders 
auf die Bedeutung der öffentlichen 
Bibliotheken für den Bildungsauftrag 
für die Bevölkerung ein. Er bedankte 
sich bei den vielen ehrenamtlichen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
in den Bibliotheken. „Eine Bücherei 
rechnet sich nicht, aber sie zahlt sich 
aus“ kann für den Betrieb von Biblio-
theken durchaus gelten. Im Anschluss 
an seine Rede überreichte Landesrat 
Wilfing im Namen von Landeshaupt-
frau Mag.a Johanna Mikl-Leitner die 
Auszeichnungen an alle Preisträger.

Harald Butter

lese.treff.sierndorf – erzielt den 
2. Platz beim 7. NÖ Bibliotheken Award
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Für Sie erreichbar: 
H: www.sierndorf.at/lese.treff.sierndorf | M: lese.treff@sierndorf.at | T: 0676 / 8826 1810

 www.facebook.com/lese.treff.sierndorf



lese.treff.sierndorf 
– ein herzliches Danke

In den Monaten seit der Eröffnung  konnte der lese.treff.
sierndorf einen wahren Besucheransturm verzeichnen. 
Leser und Leserinnen aus allen Katastralgemeinden, aller 
Alters-  und vieler verschiedener Berufsgruppen wurden 
bei uns fündig und konnten mit passender Literatur nach 
Hause gehen.

Sehr viele wählten aber auch den umgekehrten Weg und 
brachten Bücher, für die zu Hause kein Platz mehr war,  zu 
uns in die Bibliothek. Für alle Bücherspenden, die wir von 
Ihnen, geschätzte Leserinnen und Leser erhalten haben, 

bedanken wir uns herzlichst. Wir schätzen Ihre Liebe zum 
Buch und Ihr Bemühen, zum Ausbau des Buchbestandes 
des lese.treff.sierndorf beizutragen. Aber leider ist nur ein 
geringer Prozentsatz der gespendeten Bücher für den lese.
treff.sierndorf brauchbar. Die Gründe dafür sind mannigfaltig, 
es sprengte den Rahmen, sie aufzuzählen.

Wir bitten Sie, in Zukunft bei eventuellen Buchspenden 
schon zu Hause eine Vorauswahl nach folgenden Gesichts-
punkten zu treffen und nur  Bücher dem lese.treff.sierndorf 
zu spenden, die diesen beiden Kriterien entsprechen:

ll gut erhaltene Kinder- und Jugendbücher ab dem 
Erscheinungsjahr 2005

ll gut erhaltene Literatur für Erwachsene ab dem 
Erscheinungsjahr 2015.

Unser Bemühen geht in die Richtung, möglichst viele aktuelle 
Bücher und Neuerscheinungen anzubieten. Bitte überzeugen 
Sie sich davon und besuchen Sie den lese.treff.sierndorf 
auch weiterhin.

Sie suchen noch ein „kleines“ Weihnachtsgeschenk für 
jemanden, der noch nicht den lese.treff.sierndorf nutzt? Wir 
haben das passende Geschenk. Schenken Sie das Jahresabo 
2018 des lese.treff.sierndorf für  € 20,- (plus € 2,- bei Neuein-
schreibung). Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Karl Falschlehner, für das Team des lese.treff.sierndorf
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IHRE STÜTZE IM IMMOBILIENBEREICH!

2011 Höbersdorf, Feldgasse 9
Tel. 0676 / 31 55 460, Fax: 02267/20 991
www.immobilien-stuetz.com, office@immobilien-stuetz.com

Betreuung von A bis Z:
- 20-jährige Immobilien-Berufserfahrung
- seriöse und rasche Abwicklung
- optimale Verkaufspreise
- eine Ansprechperson für alle Ihre Anliegen
- kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie 

(bei Auftragserteilung)
- Finanzierungsberatung (über Banken)

FÜR JEDE FAMILIE DIE RICHTIGE IMMOBILIE!

WIR WÜNSCHEN EIN FROHES UND BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST 
SOWIE GLÜCK UND GESUNDHEIT FÜR 2018!



lese.treff.sierndorf  
NEU – Online E-Book Entleihung möglich!

Das Land Niederösterreich, Bereich 
Forum Erwachsenenbildung, hat ein 
gefördertes Projekt für öffentliche 
Bibliotheken eingerichtet, ihren 
Kunden die online Entleihung von 
Medien anzubieten. 

NOE-BOOK.AT ermöglicht allen nieder-
österreichischen öffentlichen Biblio-
theken den Schritt in das digitale Zeit-
alter und einen positiven Zugang zu 
neuen Leserschichten und Zielgruppen. 

Dieses Angebot steht allen Leserinnen 
und Lesern der öffentlichen Biblio-
theken des Landes Niederösterreich 
mit einem gültigen Bibliotheksausweis 
zur Verfügung. 

Der lese.treff.sierndorf hat sich jetzt 
diesem Projekt angeschlossen. Damit 
ist es unseren Kunden möglich, mit der 
Onleihe NOE-BOOK.AT einen neuen 
Service nutzen zu können. Bei der 
Onleihe NOE-BOOK.AT können eine 

große Bandbreite digitaler Medien 
wie e-Books, e-Audios und e-Videos 
entliehen werden. Bei Interesse 
besuchen Sie uns bitte in der Biblio-
thek. 

lese.treff.sierndorf – eine kleine Statistik

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und es ist angebracht, kurz 
zurück zu blicken und ein paar Zahlen zu erheben. 

Die Entleihungen sind seit der Neueröffnung sprunghaft 
gestiegen und pendeln sich auf hohem Niveau ein. Erstaun-
licherweise sind die Entlehnungen zu den Ferienzeiten im Juli 
und August ebenfalls sehr hoch gewesen. Die erweiterten 
Öffnungszeiten sowie die sehr gut gestaltete Kinderecke 
wirken sich äußerst positiv aus. 

Analysiert man die Benutzer, so ergeben sich derzeit 
Anteile von 54% Frauen, 19% Männer, 19% Kinder und 
8% Jugendliche. Die Auswertung nach der Herkunft ergibt 
54% Sierndorfer, 10% Höbersdorfer, 8% aus Oberolberndorf 
und 7% aus Senning als häufigste Orte. Die anderen 
Katastralgemeinden teilen sich in den Rest. Aber es 

kommen auch vereinzelt Besucher aus 
den umliegenden Gemeinden. Eine 
zukünftige Aufgabe wird es sein, die 
Aktivitäten der Bibliothek verstärkt in die 
Katastralgemeinden zu tragen. 

Der lese.treff.sierndorf ist allerdings 
nicht nur Bibliothek, sondern dient auch 
als Veranstaltungsort. Sollten Sie selbst 
einmal einen Vortrag halten oder Ihr 
interessantes Hobby den Gemeinde-
bürgerinnen und -bürgern vorstellen 
wollen, melden Sie sich bitte beim Biblio-
theksteam oder im Gemeindeamt.

Harald Butter
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Für Sie erreichbar: 
H: www.sierndorf.at/lese.treff.sierndorf | M: lese.treff@sierndorf.at | T: 0676 / 8826 1810

 www.facebook.com/lese.treff.sierndorf

FAMILIENPRAXIS SIERNDORF 
Praxis für Human- und Tierenergetik 

 
 
 
 
 

Marlene Moser 
 
 
 
 

Pragerstraße 12 
2011 Sierndorf 

 
+43 (0)676/ 725 44 15 

 
office@familienpraxis-sierndorf.at 

www.familienpraxis-sierndorf.at 
 
 

CranioSacralBalance 
 

NarbenEntstörung 
 

AromaCranioBalance 
 

 ChiCranioBalance 
 

Prozessbegleitung 

 

BachBlüten 
 

Verkauf u. Beratung von YoungLiving-Produkten 
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Das Wetter hat gehalten! Mit Sonne und Wolken waren die Bedingungen für ein gelungenes 
Fest unseres Dirndlgwandsonntags gestellt!

Das Dorffest wurde mit der Feldmesse von 
Pfarrer Anton Höfer und den Jagdhornbläser 
Senning mit einer kurzen Rede von Bürger-
meister Gottfried Muck und Obfrau des 
Trachtenvereins Birgit Lehner eingeleitet.

Herr Koy Franz kam mit seinen vier Noriker 
Pferden und brachte mit der Kutsche die 
„Sierndorfer Dirndl“ auf das Festgelände, 
damit diese unsere Gäste für den Tag mit 
Bauernkrapfen, Blechkuchen und Kaffee 
versorgen konnten!

Den Frühschoppen begleitete uns die Blas-
kapelle Rußbach. So konnte im reichlich 
geschmückten Erhohlungszentrum am Teich 
von Sierndorf das Mittagessen eingenommen 
werden! Neben Blunzengröstl, Leberkäse, 
Bratwurst, Kotelett... konnten auch unsere 
vegetarischen Gäste beim „Herr Bert’s 
Feinstes“ ihre Auswahl finden.

Im angrenzenden Jubiläumspark fand eine 
Jagdhunderasse -Vorstellung vom Tullner Jagd-
club statt. Deutsch-Kurzhaar, Weimaraner, 
kleiner und großer Münsterländer und viele 
mehr stellten auch gleich ihr Können unter 
Beweis und zeigten was sie in ihrer zweijährigen 
Ausbildung gelernt hatten!

Das Sprechschauspiel „Pardon, Pardon.. wer 
san denn se?“ von Julia und Kathi brachte 
viele heitere Gesichter im Puplikum!

Gleich anschließend zeigten unsere 
Sierndorfer Schneiderinnen bei der Trachten-
modenschau ihre Kunstwerke! Trachten, 
Dirndln, sogar eine Linzer Goldhaubentracht 
bis hin zu einer trachtigen Hochzeit war alles 
im Programm!
Den ganzen Tag konnten unsere weiblichen 
Besucher der Frisörin Margit Huto einen 
Besuch abstatten und sich eine zu ihrem 
Dirndl passende Frisur flechten lassen.

Das war unser Dirndlgwandsonntag
der Marktgemeinde Sierndorf und des Trachtenverein Sierndorf 

Eröffnung durch Bürgermeister Gottfried Muck und Obfrau des 
Trachtenvereins Birgit Lehner.
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So schöne Momente muss man fest-
halten! Der Fotograf Markus Litzlbauer 
hatte damit alle Hände voll zu tun. Bei 
seiner detailreich gestalteten Kulisse 
konnte man sich von ihm fotografieren 
lassen und die Bilder zur Erinnerung 
mit nach Hause nehmen.

Von diesen vielen Fotos wurde von 
einer unabhängigen Jury unser 
1. Sierndorfer Trachtenpärchen 
gewählt und prämiert!

Wir gratulieren Gabriele und 
Gerald Schörg aus Sierndorf ganz 
herzlich zu ihren neuen „Titel“!

Weiters war von vielen Vereinen 
und Privatpersonen aus Sierndorf 
viel Kunsthandwerk zu bestaunen 
und auszuprobieren, wie z.B. Kegel-
schießen, Ministockschießen, Sautrog-
rennen,...
Erst gegen Abend wurde es etwas 
kühler, aber der Ausklang konnte 
trotzdem noch bei einem Gläschen 
Schilchersturm ohne Regen genossen 
werden!

Der Trachtenverein Sierndorf bedankt 
sich bei der Gemeinde für die gute 
Zusammenarbeit, bei ihren Mitgliedern 
und den Besuchern, ohne die dieses Fest 
nicht stattfinden hätte können!

in Sierndorf!Das war unser Dirndlgwandsonntag
der Marktgemeinde Sierndorf und des Trachtenverein Sierndorf 

Jagdhunderasse -Vorstellung vom Tullner Jagdclub.

 ➤ Althaussanierung
 ➤ Kaminsanierung über Dach
 ➤ Terrassenisolierung

Spengler u. Dachdecker

2011 Sierndorf, Anton Schwarzgasse 7
Tel. & Fax: 0 22 67 /  200 36

Mobil: 0664 / 844 36 00
office@larisch-dachdesign.at

www.larisch-dachdesign.at

Larisch Dachdesign KG
Über uns ist nur der Himmel

wünscht frohe Weihnachten und viel Erfolg im neuen Jahr
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Das e5-Programm  
in Niederösterreich

Das e5-Programm wird seit 10 Jahren in sieben Bundesländern erfolgreich 
umgesetzt. In Niederösterreich nehmen mittlerweile 27 Kommunen am 
Programm für energieeffiziente Gemeinden teil. Weitere NÖ-Gemeinden sollen 
den Vorreitern folgen.

Nach fünf Jahren e5 in Niederöster-
reich haben die zehn niederöster-
reichischen Pilotgemeinden zahl-
reiche Projekte in den Bereichen 
Energieeffizienz und Klimaschutz 
erfolgreich umgesetzt. Seit dem Jahr 
2015 sind weitere 17 Gemeinden ins 
e5-Programm aufgenommen worden. 

Angefangen von der Förderung nach-
haltiger Mobilität, über den Umstieg auf 
erneuerbare Energieträger, bis hin zur 
Umstellung der Straßenbeleuchtung 
auf LED leisten die Gemeinden einen 
wichtigen Beitrag zur Energiewende.

Teilnahme am e5-Programm 
ab 2016 kostenlos
Die e5-Gemeinden profitieren ab 
sofort von der kostenlosen Teil-
nahme am e5-Landesprogramm. Die 
niederösterreichischen Gemeinden 
dürfen den bisher zu entrichtenden 
Mitgliedsbeitrag zweckgebunden 
für Mitgliedschaften zum Klima-
bündnis oder zu Klima-Energie-
Modellregionen, Informations-
veranstaltungen, Planungen für 
Energie- und Klimaschutzprojekte 

oder Weiterbildungsmaßnahmen in 
den Gemeinden verwenden. Ziel ist es, 
mit den Mitteln des Mitgliedsbeitrages 
konkrete Aktivitäten zu setzen.

e5 ist die  
"Champions League"  

der	energieeffizienten	Städte	
und Gemeinden. 

Ziel des e5-Programms ist es, lang-
fristige Klimaschutzmaßnahmen zu 
setzen und deren Wirksamkeit zu 
evaluieren. Je nach Grad der erreichten 
Energieeffizienz erhält eine Gemeinde 
bis zu fünf  "e". Der Erhalt eines "e" ist 
dabei mit einer Haube in der Gastro-
nomie vergleichbar. Das Programm 
eignet sich gleichermaßen für kleine 
Gemeinden wie große Städte, da 
der Maßnahmenkatalog individuell 
auf die Potenziale der Gemeinde 
zugeschnitten wird.

e5 - Spitzenprogramm für 
Gemeinden
Das Klima- und Energieprogramm 
2020 bildet den klimapolitischen 
Rahmen für die Zusammenarbeit 
zwischen den Gemeinden, dem Land 
und seinen Partnerorganisationen.

Die Energie- und Umweltagentur 
NÖ ist die erste Anlaufstelle für alle 
Energie- und Umweltfragen. Das 

Umwelt-Gemeinde-Service bietet ein 
Basisangebot für alle 573 Gemeinden 
in Niederösterreich.

Das Klimabündnis NÖ ist eine globale 
Partnerschaft zwischen Gemeinden 
in Europa und indigenen Völkern im 
Amazonas-Regenwald.

Das e5-Programm für energieeffiziente 
Gemeinden ist das Spitzenprogramm 
für Kommunen in Niederösterreich.

e5-Gemeinden  
in Niederösterreich  
Die jeweiligen Landesprogramm-
trägerInnen unterstützen die 
Gemeinden bei der Umsetzung dieses 
zukunftsweisenden Programmes zur 
Steigerung der effizienteren Nutzung 
von Energie.
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Übersicht der e5-Gemeinden in NÖ.

Energie-Beratung NÖ Ob Neubau, Sanierung oder Heizungsumstellung, Solar oder PV: Nutzen Sie das 
Angebot der Energieberatung NÖ. Kostenlose Beratung am Telefon (02742/221 44) oder Vorort. 
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Sierndorf wird e5 Gemeinde 
Was bedeutet e5 Gemeinde?

Das e5-Programm bietet die Möglichkeit in vielen Bereichen der Gemeindetätig-
keit durch innovative Maßnahmen den Energieverbrauch zu senken, die Umwelt 
zu schützen und langfristig Kosten zu sparen.

e5 ist ein Programm zur Qualifizierung und Auszeichnung 
von energieeffizienten Gemeinden. In Sierndorf wollen wir 
durch den Beitritt unsere Potentiale nutzen, um als Vorbild 
für unsere Bevölkerung und andere Gemeinden zu dienen.

Dabei steht nicht nur die energetische Verbesserung 
der eigenen kommunalen Anlagen im Vordergrund - der 
Austausch mit anderen Gemeinden und Institutionen sowie 
die Zusammenarbeit mit Schulen und Betrieben spielen 
dabei ebenso eine wichtige Rolle. Bürgerbeteiligung und 
Bewusstseinsbildung durch Information, spezielle Angebote 
und Aktionen sollen das Programm abrunden.

Mit e5 erhalten Gemeinden Hilfsmittel und Unterstützung 
um ihre Energie- und Klimaschutzziele festzulegen und zu 
erreichen. Der Prozess wird von der Energie- und Umwelt-
agentur Niederösterreich begleitet. 
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Energie-Beratung NÖ Ob Neubau, Sanierung oder Heizungsumstellung, Solar oder PV: Nutzen Sie das 
Angebot der Energieberatung NÖ. Kostenlose Beratung am Telefon (02742/221 44) oder Vorort. 

Energiespartipp des Energiebeauftragten und 
Umweltgemeinderats Hannes Bauer.

Energiespartipp des 

Energiebeauftragten und 

Umweltgemeinderats 

Hannes Bauer!

Gerade jetzt wenn die Nächte wieder länger werden, 
steigt der Strombedarf für Licht. Dieser Tipp ist ein erster 
Einstieg ins Energie sparen:

LED in der Innenraumbeleuchtung:
ll LEDs sparen 80-90% Energie im Vergleich zu 

Glühbirnen. 

ll Ein Austausch lohnt sich daher und rechnet 
sich nach kurzer Zeit. Mittlerweile sind LEDs 
kostengünstig und als Ersatz für alle herkömmlichen 
Leuchtmittel wie Birnen, Kerzen und Spots verfügbar. 

ll Im Innenbereich ist warmweißes Licht zu empfehlen, 
mit einer Farbtemperatur von 2700 K. 

ll Die Leuchtkraft wird in Lumen angegeben. Für einen 
Austausch einer 60 W Glühbirne braucht es eine LED 
Lampe mit zumindest 806 Lumen. Will man 100 W 
ersetzen, so sind 1521 Lumen erforderlich.

17. Dezember Adventsingen in Höbersdorf und Obermallebarn
ll 15:00 Uhr
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Energie- und Umweltagentur Niederösterreich  
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.enu.at 

© Renate Gottwald-Hofer

Sinnvoll schenken –  
Klima schonen
Geschenke müssen nicht viel kosten, um wertvoll zu sein und 
Freude zu bereiten. 

 Ì Verschenken Sie einmal Ihre Fähigkeiten oder Zeit.

 Ì Denken Sie an die Übernahme von Patenschaften.

 Ì Kaufen Sie Waren aus fairem Handel.

 Ì Gehen Sie sparsam mit Verpackungen um.
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Gutschein für gewerbliche Energieberatung! 
Exklusiv für Betriebe im Weinviertel!

Als	offizielle	Partner	der	Wirtschaftskammer	NÖ	möchten	wir	Sie	auf	eine	100%	geförderte*	
Energieberatung	-	je	nach	Voraussetzung	-	im	Ausmaß	von	bis	zu	48	Stunden	aufmerksam	
machen.	Sichern	Sie	sich	jetzt	Ihren	persönlichen	Gutschein	für	mehr	Energieeffizienz	in	Ihrem	
Betrieb.		

August/2017

Einfach	JA	ankreuzen,	 Ihre	Telefonnummer	bzw.	E-Mail-Adresse	angeben	und	eingescannt	oder	per
Post/Fax/Mail	an	folgende	Adresse	übermitteln:	

Arbeitsgemeinschaft	ConPlusUltra	GmbH	&	Energy	Changes	Projektentwicklung	GmbH	
Linzer	Straße	55	|	3100	St.	Pölten	 Ansprechpartner:	DI	Matthias	Humpeler	
Hotline	für	Fragen:	05/9898	201	 E-Mail:	office@conplusultra.com
Fax:	05/9898	299	

Wir	nehmen	umgehend	Kontakt	mit	Ihnen	auf	und	kümmern	uns	um	die	gesamte	Förderabwicklung.	
Danach	vereinbaren	wir	einen	Vor-Ort	Termin	in	Ihrem	Betrieb,	um	Energieeinsparpotentiale	
aufzuzeigen.	Wir	freuen	uns	auf	Ihre	Rückmeldung	und	stehen	für	Fragen	gerne	zur	Verfügung.		

* Die	anfallenden	Kosten	der	Beratungen	werden	zu	100%	aus	Mitteln	des	EU-Strukturfonds	für	regionale	Entwicklung	(EFRE)
sowie	der	Wirtschaftskammer	NÖ	und	des	Landes	NÖ	gefördert.	Die	kostenlose	Beratung	durch	ConPlusUltra	GmbH	kann
nur	von	Betrieben	aus	den	Bezirken	Gänserndorf,	Mistelbach,	Korneuburg,	Stockerau,	Tulln,	Hollabrunn	und	Klosterneuburg
in	Anspruch	genommen	werden.
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Werk & Verkauf: 2000 Stockerau, 1210 Wien, 1060 Wien.

Info: 02266/67 446, www.aufundzu.at

AUF&ZU SCHINDLER - Ihr Kompletteinrichter
Wir fertigen Ihre Wohnträume nach Maß, Made in Austria.

   FROHE WEIHNACHTEN

Laulis HundesalonLaulis Hundepension &

0664 / 601 93 202
Claudia Schindler, Ortsstrasse 10, 2011 Oberhautzental



125. Ausgabe, Dezember 2017 Seite 37

Informationen
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

In der Zeit der Dämmerung und Dunkel-
heit und bei schlechter Straßen-
beleuchtung heißt es: Vorsicht für 
Fußgänger! Denn besonders in der 
dunklen Jahreszeit birgt die Teilnahme 
am Straßenverkehr Gefahren: 1.271 
Fußgängerunfälle ereigneten sich im 
Jahr 2016, die Hälfte davon in den 
Monaten Oktober bis Februar. Schuld 
ist oft das Tragen von zu dunkler 
Kleidung. Die Fähigkeit des mensch-
lichen Auges Objekte wahrzunehmen, 
verringert sich in der Dunkelheit um 
rund 80 Prozent. Da sich das Auge 
aber schnell an die Umgebungsverhält-
nisse gewöhnt, merkt der Autofahrer 
die Verschlechterung der Sichtverhält-
nisse oft gar nicht.  

Sehen und gesehen werden
Dunkel gekleidete Fußgänger werden 
schlechter wahrgenommen. Der 
Autolenker hat eine späte, für den 
Fußgänger sogar tödliche Reaktions-
zeit. Fußgänger mit dunkler Kleidung 
werden in der Nacht oder bei 
schlechter Sicht im Abblendlicht vom 
Autofahrer nämlich erst aus 25 bis 30 
Metern Entfernung wahrgenommen. Im 
Gegenzug werden hell und kontrast-
reich gekleidete Fußgänger bereits aus 
einer Entfernung von 40 bis 50 Metern 
vom Autolenker erkannt.  

Kinder sind besonders 
gefährdet
Ein besonderes Sicherheitsrisiko 
besteht vor allem bei den jüngsten 
Verkehrsteilnehmern. Oft legen Kinder 
ihren Schulweg – ob als Fußgänger 
oder Radfahrer – im Dunkeln zurück 
und sind auf Grund ihrer Körpergröße 
noch schwieriger für einen Autolenker 
zu erkennen. Mehr als 50 Prozent 
der Kinder sind im Straßenverkehr zu 
dunkel gekleidet. Ein Drittel der Kinder 
trägt darüber hinaus keine Reflektoren; 
Warnwestern werden nur von etwa 
drei Prozent der Kinder getragen. 
Generell gilt: Je älter das Kind, desto 
weniger ist es mit Reflektoren und Co 
ausgestattet.  

Mach dich sichtbar! 
Damit Kinder und Erwachsene als 
Fußgänger oder Radfahrer nicht über-
sehen werden, empfiehlt es sich zu 
dieser Jahreszeit mit reflektierender 
Kleidung oder Armbändern unterwegs 
zu sein. Warnwesten sind besonders 
für kleine Kinder gut geeignet. Durch 
die reflektierende Kleidung bzw. 
reflektierenden Accessoires sind 
Kinder und Erwachsene schon aus 
einer Entfernung von 130 bis 160 
Metern sichtbar. Das senkt das Unfall-
risiko und erhöht die Sicherheit – für 
Jung und Alt.

Zeit für mehr Sichtbarkeit
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Werk & Verkauf: 2000 Stockerau, 1210 Wien, 1060 Wien.
Info: 02266/67 446, www.aufundzu.at

AUF&ZU SCHINDLER - Ihr Kompletteinrichter
Wir fertigen Ihre Wohnträume nach Maß, Made in Austria.

   FROHE WEIHNACHTEN

Laulis HundesalonLaulis Hundepension &

0664 / 601 93 202
Claudia Schindler, Ortsstrasse 10, 2011 Oberhautzental

Defibrillator !
Standorte: SB-Zone in der Raiffeisenbank Sierndorf
 Feuerwehrhaus Oberolberndorf
 Feuerwehrhaus Oberhautzental
 Feuerwehrhaus Senning

Im Notfall: Jederzeit zu entnehmen!

Gesponsert von: Raiffeisenbank.

Zusätzliche

Standorte!

Die Allgemeine Unfallversicherungsanstalt (AUVA) und das Kuratorium für 
Verkehrssicherheit (KFV) sorgen für mehr Sicherheitsbewusstsein auf Nieder-
österreichs Straßen. Informationen zu den gemeinsamen Aktionen und 
Schulungen erhalten Sie unter sichereswissen@auva.at bzw. aktionen@kfv.at.



WER SAGT, 
DASS IHR  
MARATHON 
NICHT AUCH 
4,2 KM HABEN 
KANN?

Robert Koppensteiner, M +43 676 3818652, robert.koppensteiner@generali.com

Mit unserem Gesundheitsprogramm Generali Vitality motivieren und begleiten 
wir Sie auf Ihrem Weg in ein gesünderes Leben. Dabei belohnen wir Sie für jeden 
Schritt: mit tollen Vergünstigungen bei attraktiven Marken. Und mit der schönsten 
Belohnung überhaupt: einem besseren Lebensgefühl – das Sie mit nur 9,98 Euro 
pro Monat gerade mal so viel kostet wie die Schnürsenkel eines guten 
Laufschuhs. Jetzt anmelden und aktiv werden: generali.at/vitality

Ärzte in der Marktgemeinde Sierndorf
Ärzte Fachrichtung Ordinationszeiten

Dr. Julia Schachner und  
Dr. C. Patrick Reichel, Gruppenpraxis für 
Allgemeinmedizin OG
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 38 
Tel. 02267/22 40 Fax: Dw 20 
zentrale@weindoktor.at 
www.weindoktor.at

ll Ärzte für Allgemeinmedizin
ll Hausapotheke

Mo.: 7.00–11.00 Uhr und  
16.00–17.00 Uhr (nur für Berufstätige)
Di., Do., Fr.: 7.00–11.00 Uhr
Mutterberatung: jeden zweiten und letzten 
Dienstag im Monat, 13.00–14.00 Uhr.

Dr. Josef Fehrmann 
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 38 
Tel. 02267/2240, Fax: Dw 20 
Wahlarzt

ll Arzt für Kinder- und  
Jugendheilkunde

Mo.: 15.00–17.00 Uhr / Di.: 9.00–11.00 Uhr
Do.: 15.00–17.00 Uhr 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.

Dr. Nadja Elisabeth Lach-Matoni 
2011 Sierndorf, Wiener Straße 8 
Tel. 02267/24 01 
Fax 02267/24 01-8

ll Fachärztin für Zahn- und 
Kieferheilkunde

Mo. und Di.: 9.00–16.00 Uhr
Do.: 11.00–18.00 Uhr
Fr.: 9.00–13.00 Uhr 
Mi.: nach telefonischer Vereinbarung.

Dr. Alexander Rottmann
Wahlarztordination:  
2011 Sierndorf, Schlossstraße 3 
Tel. 02267/ 301 32 oder  
Mobil 0676/542 67 43

ll Facharzt für Orthopädie und 
orthopädische Chirurgie
ll gerichtlich beeideter 

Sachverständiger
ll fliegerärztlicher Sachverständiger
ll Sportarzt

Termine (donnerstags)  
nach telefonischer Vereinbarung
Schwerpunkte: Sportmedizin, Manualtherapie 
(Chiropraxis), Endoprothetik, Kinderorthopädie, 
Säuglingsuntersuchung, Homöopathie, 
Infusionstherapie, stationäre Operationen, ambulante 
Operationen.

Dr. med. vet. Christine Plattner 
2011 Sierndorf, Prager Straße 16 
(Zugang Ordination über Raiffeisenplatz 
und Am alten Mühlbach)  
Tel. und Notfälle: 0664/180 39 32

ll Tierärztin
Chirurgie, Labor, Physikotherapie, 
Zahnstation, Homöopathie, 
Aromatherapie, Akupunktur

Mo., Di. und Mi.: 17.00–20.00 Uhr 
Do., Fr.: 10.00–12.00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung.

Mag. Dr.vet.Med. Honeder Angela 
2011 Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 40 
Tel. 0664/234 83 53 

ll Praxis für Pferdemedizin Termine nach telefonischer Vereinbarung.
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Museum im Internet und im Facebook
Unser Museum wird weltweit bereits wahrgenommen und 
wir werden laufend kontaktiert. Daraus ergaben sich heuer 
bereits 2 Schenkungen von Thomasch Keramikskulpturen 
an das Museum.

ll 3 wunderschöne Afrikaner Figuren von Evi Dreher 
(Tochter von Alois Schulz, der als Keramikdesigner und 
Modelleur bei Thomasch 1954-1957 gearbeitet hat) 
erreichten uns aus Stuttgart.

ll Auch 2 Fotoalben vom Alois Schulz vermitteln uns ganz 
neue interessante geschichtliche Fakten und Eindrücke.

Im Zuge des Museumfrühlings 2018 werden wir in einer 
Sonderausstellung die neuen Erkenntnisse präsentieren.

Aus Oberbayern, von Fr. Stiebing erhielt das Museum einen 
kleinen Thomasch Eisbären geschenkt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Museumsleitung: Bernard Führer  

(www.sierndorf.at/museum)

„NÖ	Tage	der	offenen	
Ateliers“ am 14. – 15.10.2017 
„Töpfern im Museum“
Das Museum hat seit 10/2017 einen 
Raum mit Küche dazubekommen. 
Danke an unseren Bürgermeister! 
Damit wird es uns möglich sein, 
Sonderausstellungen und Keramik-
kurse flexibel durchführen zu können.
Im Zuge der „NÖ Tage der offenen 
Ateliers“ konnte im Museum Sierndorf 
die Wilhelm Thomasch Keramik 
bewundert werden. Darüber hinaus 
konnte man mit dem Material Ton 
auch gleich interessante und kreative 
Erfahrungen sammeln. Speziell am 
Wahlsonntag kamen besonders viele 
Gäste vor und nach der Stimmabgabe 

ins Museum. Klara Toninger (Bild-
mitte) hat eine Reihe von kleinen 

Kunstwerken geschaffen.

Öffnungszeiten verlängert:
Wegen der zahlreichen Besuche, werden wir ab sofort die 
Öffnungszeiten wie folgt verlängern:

ll Von 10 bis 12 Uhr ist das Museum jeden ersten 
Sonntag im Monat geöffnet.

ll Zögern sie nicht ihre Gruppenbesuche telefonisch 
anzumelden und zu vereinbaren (Tel. 0676 4911 006 
Führer).

ll Die Eröffnung der Sonderausstellung „Weihnachts-
bäume im Wandel der Zeit“ findet am 23.11.2017 im 
Museums Nachbarhaus, Prager Straße 15 statt. Parallel 
zu dieser Veranstaltung ist auch das Museum in der 
Prager Straße 15a, von 18 bis 20 Uhr geöffnet.
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MUSEUM News

www.sierndorf.at - immer gut informiert



 
ir – Alexandra und Eric Frauenberger – sind sehr dankbar für alles, was unser Schicksal 
uns gegeben hat. Wir leben in einem friedlichen Land, haben ein gemütliches 

Zuhause und einen Beruf, der uns Freude macht. Wir sind gesund, genau wie unsere Kinder 
und haben Freunde, auf die wir zählen 
können.  

Genau aus diesem Grund haben wir uns 
entschieden etwas zurück zu geben. Unser 
Herz schlägt schon immer für Tiere und wir 
helfen seit einigen Jahren einem 
Tierschutzverein, dessen Arbeit und 
Engagement uns überzeugt hat. Im Laufe der 
letzten Jahre ist so auch unsere Hundefamilie 
größer geworden, da wir bereits vier Hunde 
aus den Projekten adoptiert hatten.  

Ende April traf uns aber noch einmal ein Hundeblick mitten ins Herz: Ceda, ein älterer 
Hundemann, der schon ewig auf einer Pflegestelle in Serbien saß und sich langsam 
aufgab, da er immer wieder zurück in die Warteschlange musste, sollte unsere Familie 
komplettieren. 

Eric fuhr selbst nach Serbien, um die Fellnase endlich aus dem trostlosen Alltag zu befreien. 
Die Fahrt verlief ohne Probleme, aber als Ceda gerade erst eine Nacht bei uns verbracht 
hatte, passierte etwas Furchtbares! Ceda schaffte, was noch keinem unserer anderen 
Hunde gelungen war und fand einen Weg aus unserem bis dato völlig ausbruchsicheren 
Garten! Ein Alptraum hatte begonnen. Es gibt kaum etwas Schlimmeres, als wenn ein 
Hund, der noch keinerlei Bindung und Ortskenntnis hat, plötzlich alleine unterwegs ist.  

Sofort kontaktierten wir unsere Ansprechpersonen von Tierschutz Sonne, die wiederum 
gleich Kontakt mit ihrem Partnerverein Pettrailer aufnahmen.  Sowohl Iris Hafele 
(www.tierschutz-sonne.at), als auch Markus Burkhardt (www.pettrailer.at) – die beide in 
Kärnten zuhause sind – waren ab sofort rund um die Uhr für uns erreichbar und leiteten uns 
schrittweise an, was zu tun war, um Ceda wieder sicher nachhause zu bringen. Abgesehen 
von ihren technischen Anleitungen, war es auch die mentale Unterstützung, die uns über 
diese aufregenden Stunden half. 

Wir begannen rund um den Entlaufort Flyer aufzuhängen, um Sichtmeldungen zu erhalten 
und so Ceda’s Bewegungsmuster festzustellen und seine Sicherung vorbereiten zu können.  

Was dann geschah, war für uns wirklich überwältigend! Nicht nur, dass tatsächlich viele 
aufmerksame Mitmenschen uns sofort anriefen und mitteilten, wo sie Ceda gesehen 
hatten, meldete sich auch unsere Tierärztin Dr. Plattner und Familie, die ihre Hilfe anboten 
und uns begleiteten.  

Freunde kamen, um uns beim Flyern zu helfen und dann begegneten wir auch noch einem 
ganz besonderen Engel in Menschengestalt, Frau Birgit Strohmayr. Sie und ihre wunderbare 
Hündin waren es, die schließlich mit uns gemeinsam Ceda sichern konnte.  

W 



Der Lauser war zum wiederholten Male an einer bestimmten Stelle aufgetaucht, wollte 
aber nicht nahe genug kommen. Angeleitet durch Markus Burkhardt, der mehr als zwei 
Stunden durchgehend mit uns am Telefon verbrachte, hieß es warten, Ruhe bewahren 
und Ceda’s Vertrauen zu gewinnen. Birgit Strohmayr blieb die ganze Zeit bei uns und gab 
uns mit ihrer ruhigen, liebevollen Begleitung Halt und Mut. 

Als es endlich so weit war, dass wir Ceda sichern konnten, war unser Glück nicht mehr in 
Worte zu fassen!  

Wir waren voller Dankbarkeit für all diese Menschen, viele davon völlig fremde! – die uns 
geholfen und begleitet hatten. Tatsächlich dauerte es einige Tage, bis wir vollends 
begriffen, welches Glück im Unglück wir hatten, dass wir von wunderbaren, hilfsbereiten 
Menschen in unserer Gemeinde und darüber hinaus umgeben sind. 

Für uns kam das Weihnachtswunder heuer etwas früher als erwartet und wir möchten auf 
diesem Wege noch einmal allen Helfern DANKE sagen! 

 

 

 

 

 

www.tierschutz-sonne.at     www.pettrailer.at 
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Kirchen erscheinen uns heute als fixe Größen in unseren Orts- und Landschaftsbildern. Was aber scheinbar unveränderlich 
aussieht, ist in Wahrheit im Laufe der Zeit oft massiven Änderungen unterworfen. An Hand der Pfarrkirche Oberhautzental 
möchte ich nicht nur über die Veränderungen im Laufe der Zeit berichten, sondern auch die immer wieder notwendigen 
Erhaltungsmaßnahmen an der Bausubstanz aufzeigen. 

Bereits um das Jahr 1300 
dürfte zumindest eine Kapelle in 
Oberhautzental existiert haben, weil 
um 1313 ein eigener Vikar genannt 
wird. Über das Gebäude selbst, vermut-
lich ein Holzbau, und dessen Lage gibt 
es aber keinerlei Aufzeichnungen. 
Schon damals dürfte die Marienver-
ehrung sehr intensiv gewesen sein. Am 
24. August 1333 erfolgte die Gründung 
einer eigenen Pfarre aus der Mutter-
pfarre Hausleiten heraus unter Conrad 
von Sierndorf. 

Um etwa 1450 wurde das Langhaus 
als Steinbau errichtet. Die Kirche steht 
auf einer Anhöhe am Rand des Ortes 
mit darunter liegender Quelle. Damit ist 
sie weithin sichtbar und ein markanter 
Punkt für die Gläubigen aus der Ferne. 
Dieser Steinbau war eine zweischiffige, 
flach gedeckte Halle. Davon zeugen 
heute noch die achteckige Mittel-
säule, die die Orgelempore trägt, und 
der unsymmetrisch liegende hintere 
Westeingang. 

Etwa 65 Jahre später erfolgte ein 
massiver Umbau. Offensichtlich war die 
Kirche wegen der vielen Prozessionen 
zum Gnadenort der Hl. Maria zu klein 
geworden. Die Patronatsherrschaft der 
Hardegg beschloss eine Erweiterung, 
die natürlich auch als Investition 
gesehen werden kann. Der „Return 
on Invest“ sollte durch die verstärkten 
Wallfahrten erfolgen, die von weit her 
kamen und damals sehr viel Geld 

einbrachten. Die Mittelsäulen wurden 
abgetragen, wodurch eine einschiffige 
Kirche entstand. Das bestehende 
Langhaus wurde erhöht und der Chor-
raum mit dem 3/8- Schluss angefügt, 
so dass eine für ein kleines Dorf sehr 
große, repräsentative Kirche entstand. 
Der Turm wurde gleich mit errichtet. 
Dieser Umbau war 1519 fertig. Die 
große Bedeutung der Kirche zur 
damaligen Zeit unterstreicht das Grab-
mal des Grafen Heinrich II zu Hardegg, 
der 1577 in der Gruft unter dem 
Fußboden vor dem Altar beigesetzt 
wurde. Er war „Erbschenk“ und 
„Truchsaß“, besaß also hohe Würden 
bei Hofe. 

Aber lassen wir Pfarrer Silverius 
Reitter zu Wort kommen, der in seiner 
Bauchronik 1746 schreibt: „Dan ich 

habe hier Männer gefunden von 70, 80, 
90 Jahren. Diese sagten mir, dass sie von 
ihren Eltern, und Voreltern gehöret, als 
der Anfang zu Erbauung dieser Pfarrkirch 
festgestellet, haben von weither unbehaudte, 
große und kleine Quater Steine, wie soliche 
das gebeu zeiget, herbei gefihret, und hier für 
nichts als Trunck, und Brot angenohmen, 
sprechend, dass sie solliches Maria, der Gött-
lichen und jungfräulichen Gnaden Mutter 
zu Hauß in Thall, oder Thrauß in Thall zu 
liebe thun. 
Das Jahr, wan diese Pfarrkirch bis auf das 
hintere Gewölb, und Hälfte des Thurm, 
erbauet worden, zeigt die Zahl an dem 4ten 
Fenster in Prosbyterio, nämblich 1519.“

In der Folge wurden immer 
wieder Ergänzungsarbeiten und 
Renovierungen vorgenommen. 1764 
wurde die Kirche mit „Kelhamer Steiner“ 

Kirchen – Gotteshäuser, Baudenkmäler 
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Beginn der Dachdeckerarbeiten an der Nordseite. Im Dachstuhl - Blick zur Apsis. Gefährliche Arbeit in luftiger Höhe.

Renovierung der Kirchenfenster. Zernagtes Holz. 



Arbeitskreis Heimatforschung SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

125. Ausgabe, Dezember 2017 Seite 43

gepflastert. 1765 ist „die Kirch inwendig ganz ausgeweißet 
worden von einem welischen, oder Italianer ohne Gerüste, er 
gebrauchte sich nur Laitern, und etlichen längen und kurzen Saillern 
… Die Reparierung des alten Glockenstuhl ist auf die 30 Gulden 
gestanden“. 1881 wurde das zuvor mit Schindeln gedeckte 
Turmdach neu aufgebaut und mit Kupfer eingedeckt. Die 
Kosten betrugen damals 2.527 Gulden entsprechend heute 
31.200,- Euro. Interessanterweise wurde auch damals das 
eigentliche Ausmaß der Schäden erst bei Beginn der Arbeiten 
erkannt, so dass entgegen dem ursprünglichen Plan der 
einfachen Neueindeckung die Holzkonstruktion des ganzen 
Turmdaches erneuert werden musste. 

Es ist also ständig darauf zu achten, dass der Bauzustand 
erhalten bleibt. Es seien nur die Außenrenovierungen von 
1935 und 1979 erwähnt. 1957 wurde der Turm saniert, da 
der Verputz erhebliche Schäden aufwies. Die aufsteigende 
Feuchtigkeit setzt dem Mauerwerk ständig zu und erfordert 
laufende Maßnahmen. So wurde 2015 das Regenwasser, 
das bis dahin einfach versickerte, in Kanäle abgeleitet. Um 
die gotischen Fenster in der Apsis und im Chorraum vor der 
Witterung und den Verschmutzungen durch die Tauben zu 
schützen, sind diese im Jahr 2015 renoviert und mit außen 
liegenden Schutzscheiben versehen worden. 

Die derzeit aufwendigste Arbeit betrifft das Kirchendach, 
das auf Grund des schlechten Zustandes der Ziegel und der 
Lattung heuer dringend saniert werden musste. Der Zahn der 
Zeit hat den Ziegeln und dem Dachstuhl massiv zugesetzt. 
640 m² Dachfläche mussten mit etwa 18700 Ziegeln neu 
gedeckt werden. Beim Abdecken stellte sich noch dazu 
heraus, dass einige Sparren und tragende Hölzer bereits so 
stark beschädigt waren, dass sie aufwendig ersetzt werden 
mussten. Dass sich im Gebälk der Holzwurm eingenistet hat 
muss noch zusätzlich behandelt werden.  

Es kostet Unsummen, eine derart große, aber historisch 
wichtige Kirche in einer kleinen Pfarre zu erhalten. War früher 
die Pfarre Oberhautzental wegen der Einnahmen aus den 
Wallfahrten, aus den Besitzungen und aus Zuwendungen der 
Patronatsherrschaft wirtschaftlich weitgehend unabhängig, 
so ist heute die Lage wesentlich angespannter. Der Entfall 
wichtiger Einnahmequellen kann nur mit Unterstützung von 
öffentlicher und privater Seite ausgeglichen werden. Trotz-
dem wird man aber auch über alternative Aktivitäten wie 
z. B. die Nutzung der Kirche für kulturelle Veranstaltungen 
nachdenken müssen. Die Akustik der Kirche wäre hervor-
ragend dafür geeignet. 

Kirchen und Kapellen wurden als Gotteshäuser zur Ausübung 
des Glaubens errichtet. Sie prägen nicht nur unsere Land-
schaft, sondern geben auch Zeugnis über unsere Kultur. 
Um so mehr sollte es eine Verpflichtung sein, diese in ihrem 
Bauzustand zu erhalten. Das Problem ist – wie schon immer 
– eine Frage der Kosten und zunehmend auch der Prioritäten 
in einer weitgehend säkularisierten Gesellschaft. 

DI. Harald Butter
Arbeitskreis Heimatforschung der 

Marktgemeinde Sierndorf

Quellen:
SMonika Schmidl, Geschichte von 

Oberhautzental, Dissertation 1983 Wien
Karl Keck, Heimatbuch Bezirk Korneuburg, 1957

Pfarrchronik Oberhautzental

... und Zeugen unserer Kultur. 

Im Dachstuhl - Blick zur Apsis. Geschafft - ein neuer Anblick.

„Zur Zenzi”
Buschenschank

Originaler Bauernheur
igen

Gesegnete Feiertage
und ein erfolgreiches  

Jahr 2018 
wünscht Familie  

Resinger

Ps.: 

Achte auf Deine Gedanken 

– sie sind der Anfang    

  Deiner Taten. 



Seite 44 Gemeindekurier Sierndorf

Informationen
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

Direktvermarkter in der Marktgemeinde
Vermarkter Produkte Verkauf

Strohmayer Ernst 
Oberhautzental,  
Ortsstraße 24 
Tel. 0664/406 06 42

Weine: DAC, Grüner Veltliner, Rheinriesling, Sauvignon Blanc, 
Chardonnay, Blauburger, Syrah, Zweigelt, Rosé, Frizzante; 
verschiedene Schnäpse und Liköre, Kürbiskernöl

Verkauf: Kontaktaufnahme 
Ab Hof-Verkauf jeden Samstag 
von 9.00-11.30 Uhr

Johanna und Karl Lehner 
Bio-Direktvermarkter 
Obermallebarn 14 
Tel. 02267/33 38

Erdäpfel, Kürbisse Verkauf: Kontaktaufnahme

Theresia Muck 
Oberolberndorf, Am Anger 42 
Tel. 02267/25 37 
www.bauernhof-muck.at

Aufstriche, Speck, Hauswürstel ... Kontaktaufnahme bzw. in 
diversen Bauernläden bzw. 
Kaufhäusern (Kaufhaus Mahrer) 
erhältlich.

Obsthof Kirchmayer 
Unterparschenbrunn 50 
Tel. 02267/29 19

naturtrüber Apfelsaft, Apfel-Weichselsaft, Apfel-Karottensaft, 
Apfel-Johannesbeersaft; 
diverse Schnäpse; 
saisonbedingt Äpfel, Marillen und Zwetschken

Verkauf: Kontaktaufnahme

Mahrer Johann u. Amalia 
Unterparschenbrunn 43 
Tel. 02267/29 10

Wein: Grüner Veltliner, Chardonnay, Merlot, Zweigelt; Sturm Verkauf: Kontaktaufnahme

Imkerei Bigl 
2011 Sierndorf 
Luthergasse 6 
Tel. 02267/24 39

Sierndorfer Blütenhonige cremig, gerührt od. flüssig; 
Propolistropfen und Propoliscreme; Met, Blütenpollen 
fermentiert, Bienenwachskerzen

Verkauf: Kontaktaufnahme

Gertraud & Karl Reibenwein 
Obermallebarn 16 
Tel./Fax: 02267/24 77 
Mobil: 0664/432 19 16

Wild – saisonbedingt 
(Fasan, Hase, Reh, Wildkaninchen)

Verkauf: Kontaktaufnahme

Familie Kleedorfer 
Höbersdorf, Am Anger 8 
Mobil: 0676 51 92 197 oder 
0676 67 33 172 
www.abhof-kleedorfer.at 
info@abhof-kleedorfer.at

Verkauf: Spargel: ca. Mitte April – ca. Mitte Juni

 Marillen: ca. Ende Juni – ca. Ende Juli 
 (Bitte um telefonische Kontaktaufnahme)

Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte unserer Homepage.

Ab Hof-Verkauf täglich  
von 16.00-20.00 Uhr,  
Sa. auch von 8.00-12.00 Uhr

Weinbau und Heuriger 
Felix Fitzka 
Senning, Kirchengasse 7 
Tel. 02267/2374 
Mobil: 0664/405 91 26

diverse Qualitäts-, Prädikats- und Landweine: 
Weiß, Rot und Rosé; 
Schnäpse, Liköre und Traubensaft 
Saisonal: Weintrauben und Sturm

Beim Heurigen und nach 
telefonischer Vereinbarung
Lieferung möglich

Stefan Teufelhart 
Obermallebarn 40 
Mobil: 0676/380 15 88 
E-Mail: abhof@teufelhart.at 
Web: abhof.teufelhart.at

Kürbiskernöl, Knabberkerne, Kürbiskernlikör, Kürbisse 
Marmeladen, Chutneys

Verkauf: Kontaktaufnahme

Bio-Bauer Georg (Schurl) Berger 
Höbersdorf, Am Anger 33 
Mobil: 0664/414 74 48 
wohndesigner@georg-berger.at

Speisekartoffel diverse Sorten, Zwiebel und diverses 
Saisongemüse. 
Neu: Bio-Freilandeier und Bio-Kürbiskernöl.
Bei Gemüse und größeren Mengen bitte um Kontaktaufnahme!

Biohütte vorm Haus  
mit bequemer  
24 Stunden-Selbstbedienung.

Abfindungsbrennerei  
Thomas Schmidt  
Oberolberndorf, Hinter d. Gärten 206 
Mobil: 0664/526 90 57 
info@brennerei-schmidt.at 
www.brennerei-schmidt.at

Produkte: Edelbrände
Aktuelle Infos entnehmen Sie bitte meiner Homepage.

Verkauf: Telefonische 
Voranmeldung oder per Mail.

Holzer's Hofwerk, Familie Holzer 
Untermallebarn, Hintausweg 9 
Mobil: 0664/405 78 50 
holzer@holzers-hofwerk.at 
www.holzers-hofwerk.at

Produkte: Ribisel, Marillen, Marillennektar 
Aus biologischer Produktion: Kirschen, Pfirsiche, Äpfel, 
Birnen, Zwetschken, Trauben, naturtrüber Apfelsaft, Apfel-
Weichsel Saft, Apfel-Karotten Saft, Apfel-Rote Rüben Saft

Verkauf: Kontaktaufnahme

Bio-Obstbau, Familie Sigl 
Untermallebarn 41 
Tel.: 02267/23 47 
Mobil: 0699/11 07 14 11

Produkte: Bio Äpfel: Oktober – März
Ganzjährig: Bio Apfelsaft (naturtrüb), Bio Apfel-Weichselsaft, 
Bio Apfel-Karottensaft, Bio Apfel-Rote Rübensaft.

Verkauf: Kontaktaufnahme

Familie Mahrer / PUR 
Sierndorf, Wienerstraße 13 
Mobil: 0664/39 68 673 
info@pur-apfel.at 
www.pur-apfel.at

Produkte: BIO Apfelsaft naturtrüb von der Streuobstwiese, 
BIO Apfeleiswein, BIO Cidré
BIO Dexter Freilandrindfleisch
Honig

Verkauf: 
Onlineshop: www.pur-apfel.at/shop  
oder Kontaktaufnahme
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Österreichs prominenter Politologe Prof. Peter Filzmaier 
war Ehrengast beim BhW-Ehrenamtsfest im Museumsdorf 
Niedersulz. 60 Personen aus allen Bezirken Niederöster-
reichs standen bei der Veranstaltung im Mittelpunkt, konnten 
sie doch einen offiziellen Dank der Erwachsenenbildungsein-
richtung BhW Niederösterreich entgegennehmen. 

Begeistert von der Arbeit der vielen Freiwilligen war auch 
Peter Filzmaier der den Slogan des BhW deutlich unterstrich: 
„Bildung hat Wert und wir sind verpflichtet wertvolle Arbeit in 
den kleinsten Gemeinschaften zu unterstützen.“ 
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BhW Ehrenamtsfest im Museumsdorf Niedersulz

 
Andreas Radlinger 

 
Haus- und Gartenbetreuung 

Heckenschnitt 
div. Gartenarbeiten 

Winterdienst 
Baumschnitt und Rodung 

Baumnotfällung 
Hächselarbeiten 
Baggerarbeiten 

Gartensaisonbetreuung 
Urlaubsbetreuung 

 

Sierndorfer Wirtschafts- 
und Gesundheitsmesse
21. und 22. April 2018
ll im Turnsaal der Volksschule Sierndorf
ll mit attraktivem Rahmenprogramm

Aussteller:
Wenn Sie als Aussteller an der Messe teilnehmen 
wollen, wenden sie sich bitte an:
ll Vzbgm. Johann Eckerl: 0680/210 75 51
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klimatipps

1. Mehrweg vermeidet Abfall
2. Mehrweg schützt Natur und Ortsbild
3. Mehrweg spart Energie
4. Mehrweg spart Rohstoffe
5. Mehrweg ist nachhaltig
6. Mehrweg ist Qualität
7. Mehrweg schützt das Klima

Eine Einweg-Glasflasche ist   
fünfmal klimaschädlicher als Mehrweg, 
eine Einwegdose verursacht dreimal  
so hohe klimaschädliche Emissionen  
wie Mehrweg.

info! www.umweltberatung.at
 www.klimabuendnis.at

Mehrwegfl aschen schneiden  
in allen Ökobilanzen besser  
ab als Einwegfl aschen und  
Dosen. 7 Argumente für dafür: 

Klimaschutz 

mit Mehrweg
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 Wir wünschen

  Ihnen ein schönes

    Weihnachtsfest

               und einen

                guten Rutsch

                ins neue Jahr

Kfz Spenglerei / Lackiererei Mainx Patrick
Ortsstraße 46, 2011 Oberhautzental

Mobil: 0664 / 736 74 903
www.autoreparatur-mainx.at

Frohe Weihnachten!
Ein herzliches Dankeschön für die Zusammenarbeit über das gesamte 

Sportjahr hinweg übermitteln wir auf diesem Wege allen Mann-
schaftsbetreuern, Spielern, Eltern, Fans, Funktionären, Mitgliedern, 

freiwilligen Mitarbeitern, der Marktgemeinde Sierndorf sowie 
allen privaten Förderern und unterstützenden Betrieben.

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Jahr 2018.

 Heinrich Lackinger

Besuchen Sie uns auf www.sv-sierndorf.at
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Die Sektion Marterlkalender des ÖKB 
Sierndorf spendete EUR 1.500,00 für 
die Erneuerung des Kirchendaches 
der Wallfahrtskirche Oberhautzental. 
Durch die freiwilligen Spenden für den 
beliebten Marterlkalender konnte der 
ÖKB OV Sierndorf einen Beitrag von 
insgesamt EUR 3.000,00 zur Verfügung 
stellen. 

Die Gesamtkosten des Projektes 
beliefen sich auf EUR 150.000,00, 
wovon die Pfarre Sierndorf 
EUR 40.000,00 aufbringen muss.
Die Kirche wird schon seit 700 Jahren 
urkundlich erwähnt und ist ein Kultur-
juwel in der Marktgemeinde Sierndorf.

In der Justizanstalt Stein werden zumindest 10 Planstellen 
und in der Justizanstalt Krems zumindest 2 Planstellen nach 
besetzt.

In diesem Zusammenhang findet am 07. Dezember 2017, um 
18:00 Uhr, in der Justizanstalt Stein, Steiner Landstraße 4, 
eine Informationsveranstaltung statt, wo das Berufsbild eines 
Justizwachebeamten / einer Justizwachebeamtin vorgestellt 
wird.

Bewerben Sie sich jetzt 
 www.justiz.gv.at/justizwache-onlinebewerbung
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Spende: Erneuerung für Kirchendach

Stellenausschreibung im 
Aufnahmezentrum Stein
Bewerbungsfrist bis einschließlich 31.12.2017

 
 

 

Wir bedanken uns bei unseren Kunden
Geschäftspartnern für die langjährige Treue
wünschen ein frohes Weihnachtsfest sowie einen 
guten Rutsch ins neue Jahr! 
 
 
Das Team von 
Sonnenschutz+Fenster Reitermayer GmbH
 

Nikolaus Heidstraße 26 | 2000 Stockerau |Tel Nr 02266/ 625 70 
 sonnenschutz@reitermayer.at      www.reitermayer.at
 

 

 

Bitte auch in Farbe abdrucken! Rahmen sollte in gelb

 

 
 

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und 
für die langjährige Treue und 

wünschen ein frohes Weihnachtsfest sowie einen 

Sonnenschutz+Fenster Reitermayer GmbH 

 
Tel Nr 02266/ 625 70  

www.reitermayer.at 

 
 

Bitte auch in Farbe abdrucken! Rahmen sollte in gelb erhalten bleiben 

2. März 2018  „SCHLUSS mit GENUSS?! – Na sicher nicht!“ 
	 ein	Kabarettprogramm	von	und	mit	Guggi	Hofbauer	

 l Pfarrheim Senning, ab 19.00 Uhr.
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Blutspenden
im Feuerwehrhaus Sierndorf

ll 19. Jänner 2018
ll 15.30 bis 19.30 Uhr

klimatipps

● Dusche statt Vollbad    
(spart bis zu 3/4 der Wassermenge).

● Verwenden Sie Wasserspararmaturen 
oder Wasserspareinsätz (spart bis zu 
40% Warmwasser ein). 

● Bei längerer Abwesenheit   
Wasserspeicher abschalten 

● Wasser nicht über 60°C heizen 
● Untertischboiler sind effizienter,   

falls die Warmwasserentnahmestelle 
weit von der Warmwasserbereitung 
entfernt liegt. 

● Einhebelmischer bei kurzen Entnahmen 
von kaltem Wasser auf „Kalt“ stellen. 

● Erzeugen Sie Ihr Warmwasser mit der 
Kraft der Sonne. Ca. 2m2 Sonnenkollek-
torfläche deckt den Warmwasserbedarf 
einer Person. 

info! www.klimabuendnis.at

Die Warmwasserbereitung 
ist einer der größten Energie-
verbraucher im Haushalt. 
Ein paar Möglichkeiten ohne 
großen Komfortverlust:

Energiesparen 

im Badezimmer
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Wenn es um Sicherheit, Vorsorge  

und Finanzierung geht, sind wir Ihre  

kompetenten Ansprechpartner in Ihrer Nähe. 

Da sich Susanne Zimmermann bereits im Mutterschutz befindet, haben wir für Sie unser Team 

im Kundenbüro Stockerau verstärkt.

 
Damit ist für Sie weiterhin individuelle Beratung und optimaler Service gewährlistet. Alexandra Weinhappel und 

Bernhard Wanek werden sich um Ihre Anliegen kümmern und stehen für Fragen zum Thema Sicherheit, Vorsorge und 

Finanzierung gerne zur Verfügung.

Bernhard Wanek

Tel. 0664/80 109 5267

bernhard.wanek@nv.at

Alexandra Weinhappel

Tel. 0664/80 109 5133

alexandra.weinhappel@nv.at

PS: Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachten und ein glückliches, erfolgreiches neues Jahr.

GEMEINSAM  

STARK IN  

IHRER REGION.  

WIR SCHAFFEN DAS.

Niederösterreichische  
Versicherung AG 

Neubau 40 
2000 Stockerau 

www.nv.at

Die Niederösterreichische 
 Versicherung

Wir schaffen das.

NV_Anzeige_A4_KB_Stockerau_ARGE_Wanek_Weinhappel_II.indd   1 12.10.17   12:23

Der Wanderverein Sierndorf 
bedankt sich für die Teilnahme und 
die Unterstützung beim Wandertag 
und wünscht frohe Weihnachten 
und viel Glück im neuen Jahr!

Blutspenden
im Feuerwehrhaus Senning

ll 21. März 2018
ll 16.00 bis 20.00 Uhr
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Ab 17. Oktober 2017 und bis ins 
Frühjahr 2018 wird das Rote Kreuz 
Ernstbrunn-Korneuburg-Stockerau 
zusammen mit einer Partnerfirma 
wieder eine Aktion zur Werbung neuer 
unterstützender, aber auch aktiver 
Mitglieder, durchführen. 

Bei dieser Aktion werden eigens 
geschulte MitarbeiterInnen dieser 
Firma in Rot-Kreuz-Uniform im Bezirk 
Korneuburg von Haus zu Haus gehen 
und in persönlichen Gesprächen 
neue Mitglieder für das Rote Kreuz 
gewinnen. Aus Sicherheitsgründen 
darf kein Bargeld angenommen 
werden; es werden ausschließlich 
Einzugsermächtigungen ausgegeben. 
Alle MitarbeiterInnen haben eine 
Vollmacht vom Roten Kreuz erhalten 
und zeigen diese auch vor. 

Mit dieser Aktion möchten 
wir vor allem unter-
stützende Mitglieder, die 
durch ihren Mitglieds-
beitrag einen wertvollen 
Beitrag zum Erhalt der 
zahlreichen Leistungen 
des Roten Kreuzes leisten, 
ansprechen. Die Beiträge 
kommen zur Gänze unseren 
RK-Dienststellen im Bezirk 
zu Gute.

Nachdem die Mitgliedsbei-
träge einen großen Anteil im 
Budget des Roten Kreuzes 
darstellen, ist es für uns sehr 
wichtig, dass diese Aktion ein 
Erfolg wird. 

Für Anfragen wenden Sie sich 
bitte unter 059 144 59049 
an das Rote Kreuz Ernstbrunn-
Korneuburg-Stockerau.

Foto: z. V. g.

WWW.ROTKREUZ.AT

Door-to-door-MitgliederaktionRotes Kreuz sucht  Unterstützer

WANN: Von Oktober 2017 bis April 2018WO: In allen Haushalten des Bezirks Korneuburg

Für mehr Infos:   www.rk-korneuburg.at   |   korneuburg@n.roteskreuz.at   |   059144 59049

Wir brauchen Ihre Unterstützung! Zur Aufrechterhaltung unserer  
zahlreichen Tätigkeitsbereiche besuchen Rot-Kreuz-MitarbeiterInnen zur 
Zeit Haushalte im Bezirk Korneuburg, um über unsere Leistungen zu  
berichten und neue unterstützende Mitglieder zu gewinnen.

Alle Rot-Kreuz-Werber weisen sich mit Vollmacht und Lichtbildausweis aus.

Door-to-Door Mitgliederwerbung 
Rotes Kreuz Ernstbrunn-Korneuburg-Stockerau

• Bauspenglerei
• Dachdeckung
• Lüftungen
• Isolierungen
• Terrassen
• Veluxfenster
• Holzarbeiten u.v.m.

Wir decken Sie gut zu!

2011 Sierndorf 
Telefon 0699/13 22 58 33 

www.gleissner.at

Ob alt, neu, groß oder klein: 
Wir decken Sie gut zu!

Der Familienbetrieb Firma Werner Gleissner ist bereits in der 
dritten Generation mit den Fachgebieten Bauspenglerei und 
Bedachungen tätig und seit 2002 in Sierndorf ansässig.
Von einfachen Anforderungen bis hin zu schwierigen 
Problemlösungen aller Arten in den Bereichen Dach, 
Fassade, Flachdach, Terrasse, Lüftung, Isolierungen, 
Balkone, Veluxfenster etc. arbeiten wir auf dem neuesten 
Stand der Technik mit den dafür geeigneten Materialien.
Ob Neubau, Umbau oder Altbausanierung, ob Groß- 
oder Kleinauftrag – sprechen Sie mit uns. 
Wir sind für alle Aufgaben, rund ums Dach, Ihr kompetenter, 
leistungsfähiger Ansprechpartner mit Erfahrung.

Frohe Weihnachten & Prosit 2018
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Wir möchten Sie nochmals auf 
die Maulkorb- und Leinenpflicht 
hinweisen. 

Auf Straßen, Plätzen und allen frei 
zugänglichen Grundstücken sind Hunde 
mit einem Maulkorb zu versehen oder 
an der Leine zu führen, so dass eine 
Beherrschung des Tieres jederzeit 
gewährleistet ist. Der Maulkorb muss 
so ausgeführt sein, dass der Hund 
nicht zubeißen kann und es dem Tier 
nicht möglich ist diesen abzustreifen. 
In öffentlichen Parkanlagen sind Hunde 
immer an der Leine zu führen.

Für die Entfernung von Hundekot 
stehen Hundekotsäcke kostenlos zur 
Verfügung.

Wer einen Hund führt, muss die 
Exkremente des Hundes, welche 
dieser an öffentlichen Orten im 
Ortsbereich sowie in öffentlichen 
Verkehrsmit teln,  Schulen, 

Kinderbetreuungseinrichtungen, Park-
anlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und 
Vergnügungsparks, Stiegenhäusern 
und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern 

und in gemeinschaftlich genutzten 
Teilen von Wohnhausanlagen hinter-
lassen hat, unverzüglich beseitigen 
und entsorgen.

Maulkorb- und Leinenpflicht für Hunde, 
Entfernung von Hundekot
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A-2004 Niederfellabrunn I Telefon 02269/2228 I Fax 15
offi ce@penner-transporte.at I www.penner-transporte.at

ERDBAU I STRASSENBAU I TRANSPORTE I ABBRUCH
SCHOTTER I DEPONIE I RECYCLING
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A-2004 Niederfellabrunn I Telefon 02269/2228 I Fax 15
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ERDBAU I STRASSENBAU I TRANSPORTE I ABBRUCH
SCHOTTER I DEPONIE I RECYCLING

A-2004 Niederfellabrunn I Telefon 02269/2228 I Fax 15
offi ce@penner-transporte.at I www.penner-transporte.at

ERDBAU I STRASSENBAU I TRANSPORTE I ABBRUCH
SCHOTTER I DEPONIE I RECYCLING

A-2004 Niederfellabrunn I Telefon 02269/2228 I Fax 15
offi ce@penner-transporte.at I www.penner-transporte.at

 IHR PARTNER BEIM HAUSBAU 

ch  BAUGRUBEN- & POOLAUSHUB

ch  ERDARBEITEN VON DER HAUSKANTE 
   BIS ZUR GRUNDSTÜCKSGRENZE 

ch  GARTENMODELLIERUNG

ch  BEFESTIGUNG VON EINFAHRTEN

ch  SCHOTTER- & HUMUSLIEFERUNG

 PROFESSIONELLE ERDARBEITEN - 

 UNSER RUNDUM-SERVICE 

ch  GENAUE UMSETZUNG NACH PLAN

ch  3D-VERMESSUNG TOTALSTATION / GPS-ROVER

ch  EXAKTE ABRECHNUNG NACH M3

ch  EIGENE SCHOTTERGRUBEN 
   & DEPONIEN

17. März 2018

Stoffdruck	
Bedrucken von Textilien wie z. B. Servietten, Handtücher, 
Kleidungsstücke, etc. mit traditionellen Stoffdruckmodeln.

ll Anmeldung bis 5. März 

ll bei Lepoldine Waltner, Tel. 0680/2025694 od. 
Regina Eckerl, Tel. 0664/3800902

ll Veranstalter: BhW und Trachtenverein

ll im Neuen Bauhof, Höbersdorf

ll 14.00-17.00 Uhr

27. Jänner 2018

Keramikurs 
Gestalten von Keramikblumen, BhW Sierndorf, .

ll Kursbeitrag: € 20,00

ll Kursleiter: Ing. Bernard Führer

ll Veranstalter: BhW Sierndorf

ll im Gemeinschaftsraum neben Museum Sierndorf

ll 14.00-18.00 Uhr
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Bei der Eröffnung des neuen Museums in St.Pölten „Haus 
der Geschichte“ bedankte sich der Koordinator der Sammel-
aktion Mag. Phillip Lesiak bei Reinhard Graf für die Leih-
gaben zur Ausstellung. Die Exponate umfassen die Zeit von 
1918 bis 1955, 

Dir.Stv. Mag. Armin Lausegger betonte in seiner Eröffnungs-
rede sein Dank gilt allen regionalen Sammlern die bereit 
sind ihre historischen Stücke bis 24.3.2019 dem Haus der 
Geschichte zur Verfügung zu stellen.

Der OV Leopold Anzböck und ÖKB Obmann Reinhard Graf 
bedankten sich bei Doris u. Karl Schmöllerl und bei Gertraud 
u. Gottfried Wolf für die langjährige Pflege und Betreuung des 
Kriegerdenkmals in Senning. Sie wurden mit dem Schutz-
engel in Gold geehrt. 

Karl Huber bekam den Schutzengel in Silber für seine lang-
jährige Mitarbeit beim Marterlkalender. Den Gratulationen 
schlossen sich Willi Schermann und Ludwig Brunner an.

Die Kranzniederlegung anlässlich 
Pfarrer Peichls Todestages ist für 
Vizebgm  Johann Eckerl, ÖKB-Obm.
Reinhard Graf, Mag.Anton Höfer und 

Peichls langjährigen Freund Pfarrer i.R. 
Josef Neumayer ein Fixpunkt um sich 
bei der Gedenkstätte zu treffen und 
an den am 6.9.1994 verunglückten 

Pfarrer zu denken und zu beten.  
Pfarrer Mag.Höfer bedankte sich bei 
den anwesenden Personen und dem 
ÖKB für die Teilnahme. 

Kranzniederlegung Pfarrer Peichl

Haus der Geschichte  
in St. Pölten

Ehrung Betreuung 
Kriegerdenkmal in Senning

Reinhard Graf, Prof.Dr. Karner, Alt.LH. Dr. Erwin Pröll, Landeshauptfrau 
Mag. Johanna Mikl-Leitner, Dir.Stv. Mag. Armin Lausegger, Vizekanzler 
Dr. Wolfgang Brandstätter.

Die Geehrten und Gratulanten.
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Gastronomie in Sierndorf–ein Service der Marktgemeinde
Betrieb Öffnungszeiten

Doppler-Heuriger, Sierndorf 
Tel. 02267/34 78, www.dopplerheuriger.at jeweils Mi–So, ab 11.00 Uhr.

Goldener Adler  
Hotel und Landgasthof GmbH, Sierndorf 
Tel. 02267/22 91 
service@goldener-adler.net,
www.goldener-adler.net

Mo, Di, Do, Fr, Sa: 09.00–23.00 Uhr (Mittwoch Ruhetag) 
Warme Küche: von 09.00–22.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 09.00–15.00 Uhr 
Warme Küche: von 09.00–14.30 Uhr
Mittagsmenü: Mo, Di, Do, Fr: 11.00–14.00 Uhr

Heuriger „Fam. Brandtner“, Obermallebarn 
Tel. 02267/20 74, 0676/516 69 92 
www.familiebrandtner.at

19. Juni–15. Juli 2018 
(Di – Sa ab 16.00 Uhr, So ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Familie Fitzka“, Senning 
Tel. 0664/405 91 26 
weinbau.fitzka@gmail.com, www.weinbaufitzka.at

1. Februar–18. Februar 5. April–22. April 2018 
7. Juni–24. Juni 9. August–26. August 2018 
31. Oktober–18. November 2018 
(Do–So, ab 16.00 Uhr) 

Heuriger „Zur Zenzi“, ARGE Weiß & Resinger, Sierndorf 
Tel. 0677/621 641 01 
www.zur-zenzi.at

1. Februar–26. Februar 3. Mai–21. Mai 2018 
9. August–27. August 27. Sep.–22. Oktober 2018 
(Do, Fr, Sa, Mo ab 16.00 Uhr; So und Feier ab 15.00 Uhr)

Heuriger „Fam. Staribacher“, Höbersdorf 
Tel. 0676/940 87 40, Fax: 02267/300 56 
www.buschenschank-staribacher.com

11. Jänner–4. Februar 22. Februar–25. März 2018 
26. April–3. Juni  28. Juni–5. August 2018 
6. Sep.–7. Oktober 2. Nov.–2. Dezember 2018 
(Di–Sa ab 16.30 Uhr, So und Feier ab 15.00 Uhr)

Hofcafé Alex, Alexander Beyer, Höbersdorf, Am Anger 5, 
Tel. 0676/6104855, alex75.s.b@gmail.com, 
www.hofcafe-alex.com

Mo–Mi 17.00–01.00 Uhr; Fr–So 17.00–02.00 Uhr 
Sonntag: 9.00–12.00 Uhr Frühstück (Donnerstag Ruhetag)

Prager Straße 1+3
A-2011 Sierndorf
Telefon 02267 2410
wohnen@arnauer.at

www.arnauer.at

Wenn´s um Küchen geht, 
gibt´s für mi nur Arnauer, 
der Küchenspezialist mit´m 
roten Dreieck in Sierndorf!

I bin´s, Joesi Prokopetz!



125. Ausgabe, Dezember 2017 Seite 53

SIERNDORF

Marktgemeinde SierndorfInformation der Freiwil l igen Feuerwehr

FF SierndorF

Am Samstag den 5. August startete der 
diesjährige 24 Stunden Einsatztag der 
Feuerwehrjugend Sierndorf. Nachdem 
die Lager aufgeschlagen wurden, ging 
gegen 16:00 Uhr der erste Einsatz ein. 

Im Bereich der Kläranlage musste ein 
Fahrzeug geborgen werden, nachdem 
es von der Straße abgekommen war. 
Neben dem Absichern der Unfallstelle, 
kam dem Greifzug große Bedeutung zu 
um das Fahrzeug wieder auf die Straße 
zu befördern. 

Im Feuerwehrhaus angekommen, galt 
es bereits den nächsten Einsatz zu 
bewältigen. Ein Fahrzeug war in einer 
Montagegrube abgerutscht und hatte 
eine Person unter sich eingeklemmt. 
Zusätzlich war ein Schadstoff 
ausgetreten wodurch der Einsatz von 
Atemschutzgeräten notwendig war. 
Nachdem der Schadstoff neutralisiert 
wurde konnte die Person mittels Hebe-
kissen befreit werden. 

Neben dem Bedienen von 
technischen Geräten spielt auch oft 
die Orientierung eine große Rolle 
im Bereich der täglichen Arbeit der 
Feuerwehr. Ausgestattet mit Land-
karten, durften die Jugendmitglieder 
bei einer Schnitzeljagd beweisen, 
wie gut sie sich in Sierndorf zurecht-
finden. Nach den ersten ereignis-
reichen und anstrengenden Stunden 
des Tages wurde gegrillt und neue 
Kraft gesammelt. Das Tischtennis und 
Fußballspielen am Gelände der Feuer-
wehr wurde jäh durch den nächsten 
Einsatz unterbrochen. Diesmal war 
eine Person nach einem Verkehrsunfall 
in ihrem Fahrzeug eingeklemmt und 
musste von den Jungflorianis befreit 
werden. 

Nach und nach wurden die ersten 
Augenlieder schwerer und die Nacht-
ruhe begann. Allerdings dauerte 
der Schlaf nicht so lange wie in den 
Ferien wohl sonst gewohnt. Um 
kurz nach 5 Uhr Morgens forderte 
ein Fahrzeugbrand den Einsatz der 

Feuerwehrjugend. Nach dem Löschen 
des Fahrzeuges wurde beim Früh-
stück wieder Kraft getankt. Zuletzt 
galt es am Vormittag einen Brand in 
einem Keller zu bekämpfen und eine 

vermisste Person zu retten. Kurz nach-
dem die Feuerwehrjugend „Brand aus“ 
melden konnte, läuteten tatsächlich 
die Alarmglocken für die Feuerwehr 
Sierndorf und zwei auf bzw. neben der 
Schnellstraße verunglückte Fahrzeuge 
mussten abtransportiert werden. 

Bei dieser Gelegenheit konnte einer 
der Jungflorianis der zwar noch am 
Einsatztag teilnahm aber vor kurzem 
in den aktiven Dienst überstellt wurde, 
seine „Feuertaufe“ hinter sich bringen. 
Nach einem gemeinsamen Mittag-
essen kehrte wieder Ruhe in den Räum-
lichkeiten der Feuerwehr ein – bis es 
nächste Jahr wieder heißt „Einsatz für 
die Feuerwehrjugend Sierndorf“.

24 Stunden Einsatztag
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Nun - kurz vor Ende des Jahres – bietet sich die Gelegenheit auf das bald abgelaufene Jahr zurück-
zublicken und Ihnen und Ihren Familien für die Unterstützung im Jahr 2017 zu Danken. Gleichzeitig 

hoffen wir auch in Zukunft auf Ihre Unterstützung und regen Besuch unserer Veranstaltungen. 

Das Team der Feuerwehr Sierndorf  
wünscht ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins Jahr 2018.

Am Samstag den 26. August lud die 
Feuerwehr Sierndorf, als Dankeschön 
für die Hilfe beim Feuerwehrfest, zum 
Familiennachmittag. Bereits letztes 
Jahr erfreute sich diese Veranstaltung 
großer Beliebtheit bei Groß und Klein 
und wurde somit Heuer fortgesetzt. 

Neben feinen Schmankerln vom Grill 
lockten vor allem die Spiele viele 
Mitglieder und Helfer der Feuerwehr 
an. Bei insgesamt neun Disziplinen 
kämpften vier Teams um möglichst 
viele Punkte. Neben Wissen über 
die Feuerwehrgeschichte bedurfte 
es Geschicklichkeit und Augenmaß. 
Am Ende konnte sich zwar ein Team 
durchsetzen doch hatten alle Teil-
nehmer viel Spaß und durch die Team-
zuteilung (Ein Mitglied pro Team aus 
jeder „Altersschicht“) konnte vor allem 

eine Stärkung des gesamten Feuer-
wehrteams erreicht werden. 

Das Kommando bedankte sich bei 
allen Helfern des Feuerwehrfestes 
und gleichzeitig bei Franz Mahrer, 
der sich (wie bereits letztes Jahr) die 
Spiele einfallen ließ und Gerüchten 
zufolge beim testen im Rahmen der 
Familie auch seinen Spaß hatte. 
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FF SierndorF 

Familiennachmittag 2017
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Heuer fand unser Feuerwehrfest vom 19. bis 20. August 
2017 statt. Bereits ab 14. August waren wir mit den 
Vorbereitungen für das Fest beschäftigt.

Nach dem es die ganze Woche strahlender Sonnenschein 
und hochsommerliche Temperaturen herrschten, war der 
Samstag leider wieder verregnet und teilweise sehr kalt. 
Doch dieses Mal waren wir gegen der Regenfall gerüstet 
und das Fest konnte wie geplant mit der Kinderolympiade 
ab 16:00 Uhr beginnen. Am Abend sorgten dann Manfred 
und Roman aus dem Zillertal für beste Stimmung.

Vor dem Zelt fanden sich trotz herbstlicher Temperaturen 
ebenfalls zahlreiche Besucher bei der Bar ein. 

Am Sonntag konnten wir uns wieder über blauen Himmel 
und Sonnenschein freuen und das Zelt drohte aus allen 
Nähten zu platzen und auch die Tische vor dem Zelt waren 
bis zum letzten Platz gefüllt. Wie schon im vergangenen Jahr 
gab es für die Besucher wieder ein Schätzspiel. Dieses Mal 
war eine 0,5L Flasche mit 1-Cent Stücken gefüllt. Der Sieger 
kam bis auf 3-Cent auf die richtige Anzahl von 882 Münzen 
ran und konnte sich über einen schönen Preis freuen.

Am 25. August wurden um 10:02 Uhr 
die Feuerwehren Sierndorf, Stockerau, 
Oberolberndorf und Hausleiten zu 
einem Busunglück auf der S3 Fahrt-
richtung Hollabrunn alarmiert. 
Ein Reisebus ist bei der Ausfahrt 
Obermallebarn von der Fahrbahn 
abgekommen und in den Straßen-
graben gerutscht.

Der Reisebus stürzte dabei nicht um, 
sondern blieb in schräger Seitenlage 
an einigen Bäumen hängen.

Bei Aufprall wurde die Lenkerin des 
Busses eingeklemmt und musste 
durch die Feuerwehr aus dem Fahr-
zeug befreit werden. Zuvor mussten 
jedoch zahlreiche Äste und Sträucher 
mit Motorsägen entfernt werden, 
damit mit der Personenrettung 
begonnen werden konnte. Glück-
licherweise blieben die 24 Personen 
im Bus nahezu unverletzt und konnten 
mit Hilfe der Rettungskräfte den Bus 

selbstständig über Leitern verlassen. 
Für die Insassen wurde im Feuerwehr-
haus Obermallebarn eine Sammel-
stelle eingerichtet, wo sie auf den 
Ersatzbus warten konnten.

Die Lenkerin wurde vom Rettungshub-
schrauber ins Krankenhaus geflogen. 
Der Reisebus wurde mittels Seilwinde 
wieder auf die Straße gezogen und 
danach gesichert abgestellt. Für die 
Dauer der Bergung war die S3 Fahrt-
richtung Hollabrunn gesperrt, eine 
örtliche Umleitung wurde eingerichtet.

Um 13:00 Uhr war die Bergung des 
Busses abgeschlossen und die Feuer-
wehren konnten wieder einrücken.

FF oberolberndorF

Feuerwehrfest 2017

Unfall mit Reisebus auf der Schnellstraße
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Die Atemschutz-Unterabschnitts-
übung des UA4 Sierndorf fand am 15. 
September in Unterparschenbrunn statt. 
Als Übungsobjekt diente ein Abbruch-
haus, welches für die Übung bestens 
geeignet war. Die Übung wurde in zwei 
unterschiedliche Szenarien aufgeteilt. 
Zum einen galt es eine vermisste 
Person aus dem verrauchten Wohnhaus 
zu retten, gleichzeitig galt es auf Innen-
seite des Objektes einen Zimmerbrand 
zu löschen.
Bei der Menschenrettung wurde 
die Person mit unterschiedlichen 

Hilfsmitteln, sei es das Rettungstuch, 
eine Trage oder auch nur mit den 
Händen aus dem Wohnhaus zu bringen. 
Dies wurde von den eingesetzten Atem-
schutztrupps in sehr schneller Zeit 
ausgeführt.
Bei Zimmerbrand ließen sich die 
Kameraden, allen voran Kommandant 
OBI Franz Hünl jun., einiges einfallen. 
So wurde im Haus ein Fire-Trainer in 
Stellung gebracht, wodurch die Trupps 
unter realen Bedienungen den Brand 
im inneren bekämpfen konnten. Dabei 
wurde jedem wieder klar, wie gut die 

aktuelle Branddienstbekleidung der 
Feuerwehren ist, da nur wenig von den 
sehr hohen Temperaturen zu spüren ist.
Nach Übungsende fand natürlich eine 
Übungsbesprechung statt, wo jeder 
Trupp seine Eindrücke schildern konnte. 
Auch die Übungsbeobachter ABI Josef 
Haselberger, HBI Leopold Brodesser, 
EHBM Gottfried Helfer und ASB Gerald 
Kraus richteten Ihre Erkenntnisse an 
die Feuerwehrmitglieder.
Abschnittsfeuerwehrkommandant 
BR Adolf Huber hob noch die gute 
Zusammenarbeit der Feuerwehren 

und vor allem die sehr gute Ausrüstung 
hervor. BGM Gottfried Muck bedankte 
sich für die Teilnahme an der Übung und 
die geleistete Arbeit aller Feuerwehren 
des UA Sierndorf.

Danach waren alle anwesenden Feuer-
wehrmitglieder von der Gemeinde zu 
Speis und Trank eingeladen.
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Atemschutz-Unterabschnittsübung

FF oberolberndorF/UnterabSchnitt

Fa. Kickinger Karl, Tullnerstrasse 39, 2000 Stockerau 

WIR SIND DEIN PLATZ 
   DER PLATZ FÜR ALLE        

     Überdachte Lagerboxen : 
Be– und Entladen im trockenen 
Keine Kondenswasser Bildung 

Sichtschutz zu allen Seiten 

Wir bieten zwei Boxengrößen an:  
10ft = 2,4 x 2,4 x 3=7,2m²/17,28m³ / €72,- 

20ft = 2,4 x 2,4 x 6=4,4m²/34,26m³ / €96,- 

     Garagen: 
Für Old-oder Youngtimer!  
Einfache oder doppelte Garagenplätze.  
Oder auch als Hobbyraum ideal! 
Stromanschluss, Säurefester Boden 
16,9m² = 6 x 3 x 2,1m / € 114,- 

• Alle Abteile monatlich Kündbar, Videoüberwacht!  
• Nächtlicher Sicherheitskontrollgang! 
• Einfahrtstor nur über Zutrittskontrolle! 
• Frei zugängliche WC-Anlagen mit Wöchentlicher Betreuung! 

Wir freuen uns Sie in einem Familiärem Ambiente empfangen zu dürfen. 
Kontakt: anfrage@place4all.at / 0699/16697193 / www.place4all.at 

2011 Sierndorf, Industriepark1  



125. Ausgabe, Dezember 2017 Seite 57

SIERNDORF

Marktgemeinde SierndorfInformation der Freiwil l igen Feuerwehr

Am 8. September fand in der Klär-
anlage Sierndorf eine Unterabschnitts-
übung des UA-Sierndorf statt.

Dabei wurden 3 Übungsobjekte 
im Stationsbetrieb vorbereitet. 
Die Feuerwehren hatten somit die 
Gelegenheit,verschiedene Szenarien 
abzuarbeiten.
Station 1 war die Menschenrettung 
aus dem 1. Stock eines Gebäudes. 
Die Person war dabei bewusstlos und 
musste von den Kameraden mittels 
Schiebeleiter gerettet werden. Zunächst 
wurde die Leiter in Stellung gebracht 
und gesichert und die Person aus dem 
Gefahrenbereich der Tür gebracht. 
Mittels Feuerwehrrettungsgurt konnte 
die Person schließlich über die Leiter 
von einem weiteren Kameraden in 
Sicherheit gebracht werden.
Station 2 war eine vermisste Person 
im Keller eines Gebäudes. Durch einen 
Kurzschluss gab es keine Beleuchtung 
im Gebäude, die für die Personen-
suche hilfreich gewesen wäre. Da der 
Keller weit verzweigt war, teilten sich 
die Kameraden auf und konnten so 

die Person rasch finden. Während dem 
Verletzten das Dreieckstuch zur Rettung 
angelegt wurde, suchten bereits weitere 
Kameraden, ob es einen kürzeren Weg 
nach Draußen gab. Nach dem über 
einen Schacht mit Leiter direkt zum 
Ausgang aus dem Gebäude gelangte, 
wurde der verletzten mittels Rettungs-
leine nach oben gezogen und dem 
wartenden Rettungsteam übergeben.
Station 3 war die Rettung einer 
bewusstlosen Person aus einem 
Schacht. Da man zu Beginn nicht 
sicher sein konnte, ob eventuell Gase 
im Schacht vorhanden sind, rüsteten 
sich bereits Kameraden mit Atemschutz 
aus. Ein Mitarbeiter der Kläranlage gab 
aber schließlich Entwarnung, dass im 

Schacht keine Gase vorhanden sind 
und somit gleich mit der Menschen-
rettung begonnen werden konnte.
Über ein Dreibein konnten die verletzte 
Person schließlich rasch in Sicherheit 
gebracht werden.
Nach Übungsende fand die Nach-
besprechung statt, wo die Übungs-
beobachter ABI Josef Haselberger, 
HBI Leopold Brodesser und HBI Mario 
Teufelhart noch auf Fehler hinwiesen.
Insgesamt nahmen über 50 
Kameraden von den Feuer-
wehren Sierndorf, Unterhautzental, 
Oberhautzental, Unterparschenbrunn 
und Oberolberndorf teil. Zur Stärkung 
war danach im Feuerwehrhaus bestens 
gesorgt.

„Brandeinsatz in Großmugl“ lautete der Alarmierungsgrund 
am 02.10.2017 um 13:56 Uhr. Nach ein paar Minuten rückte 
das HLF-2 mit 8 Mann aus. 
Am Einsatzort angekommen stellte sich heraus, dass die 
Trocknungsanlage im Lagerhaus in Brand geriet. Aufgrund 
des zusätzlichen Bedarfs an Atemschutzträger wurden Kräfte 
nachalarmiert. Die Atemschutztrupps erhielten den Befehl 
Brandbekämpfung bzw. die Trocknungsanlage über die 5 
Stockwerke zu kühlen. In der Zwischenzeit wurden die Anlage 
entleert und die Sonnenblumenkerne ins Freie gebracht. 
Nach rund 3 Stunden konnte die Einsatzbereitschaft wieder-
hergestellt werden.
ll Eingesetzte Fahrzeuge: HLF-2, TLF und MTF mit 

14 Mann.
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Unterabschnittsübung in Sierndorf

Brandeinsatz – Großmugl
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FF oberolberndorF/UnterabSchnitt

FF Senning
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FF Senning

Um gut gewappnet für den Ernst-
fall zu sein, wurden auch heuer 
zahlreiche Übungen mit den 
verschiedensten Schwerpunkten 
absolviert. Unter anderem wurde 
ein Waldbrand simuliert und die 
Menschenrettung aus Höhen geübt.

Nachdem die Wettkampfsaison 2016 
bereits ein sehr erfolgreiches Jahr für 
uns war, fuhren wir voller Euphorie 
und höchster Erwartungen zu den 
Abschnitts- bzw. Bezirksfeuerwehr-
wettkämpfen. 

Die jahrelange harte Arbeit hat sich 
ausgezahlt und die Wettkampfgruppe 
Senning konnte in allen drei Bewerben 
des Bezirkes, sowohl in Silber als auch 
in Bronze, die Wettkämpfe für sich 
entscheiden. Auch unsere Youngsters 
wurden ihren Erwartungen mehr als 
nur gerecht. Nicht ganz nach Wunsch 
lief es für uns auf dem NÖ LFLB. Hier 
konnten wir die tollen Leistungen leider 
nicht bestätigen. 
In Summe war die Wettkampfsaison 
2017 mit Abstand die Erfolgreichste, 
was auch die hervorragende Angriffszeit 

auf dem Bezirksbewerb in Leitzersdorf 
mit einer Zeit von 31,16 sec bestätigte. 
Auf diesem Weg möchten wir uns bei 
unseren treuen Begleitern und Unter-
stützern bedanken, die mit uns reisen, 
warten, feiern und uns auch aufrichten, 
wenn es einmal nicht so gut läuft.

Frohe Weihnachten, erholsame 
Feiertage und ein erfolgreiches Jahr 
2018 wünscht die FF Senning.

Unwettereinsätze

Übungen

Tolle Wettkampfsaison 2017

Unwettereinsatz Roseldorf am 07.05.2017. Unwettereinsatz Senning am 27.08.2017.
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Heuer fand zum 8. Mal das Oktoberfest in Untermallebarn 
am 23. und 24. September 2017 statt. 

Das Fest wurde traditionell mit einem Bieranstich durch 
unseren Bürgermeister Gottfried Muck eröffnet. Trotz des 
schlechten Wetters konnten wir sehr viele Besucher bei 
unserem Fest begrüßen. Die Stimmung war an beiden 
Tagen hervorragend. Erstmals wurde am Samstag eine 
musikalische Unterhaltung durch Christian Aubrunner 
geboten. Am Sonntag spielten wie gewohnt die Dorf-
musikanten. 
Vielen Dank an die zahlreichen Besucher und an alle 
fleißigen Helfer, die das Fest möglich gemacht haben, 
sei es durch persönliche Mithilfe, Geldspenden und/oder 
Mehlspeisenspenden!

Am 06.10.2017 fand in Untermallebarn 
die Unterabschnittsübung vom 
UA-Höbersdorf statt. Es nahmen die vier 
Wehren, Höbersdorf, Untermallebarn, 
Obermallebarn und Senning daran teil. 
Insgesamt waren 30 Mann mit 5 Fahr-
zeugen und 8 Darstellern beschäftigt.

Angefangen hat es mit einem Verkehrs-
unfall mit Personenschaden und Flüssig-
keitsaustritt. Währenddessen entstand 
aber ein zweiter Übungseinsatz, wo 
Kinder ein Feuer in einem Container 
machten und sich auch verletzten bzw 
davonliefen.  Die Feuerwehren teilten 
sich auf um beide Szenarien gleich-
zeitig abzuarbeiten. Während der 
Brandbekämpfung stellte sich heraus 
das noch zwei Kinder abgängig sind 
und es wurde unverzüglich mit der 

Personensuche begonnen. Zur Unter-
stützung kamen dann auch noch die 
zwei anderen Wehren vom ersten 
Szenario dazu. 
Nachdem alle gefunden wurden, 
gab es noch eine kurze Übungs-
nachbesprechung. Man kam zu dem 
Resümee, das es nicht schlecht ist 
solche Übungen mit mehreren Feuer-
wehren zu machen, da man die 

Gerätschaften und die Arbeitsweisen 
der anderen besser kennen lernt.

Die Übungsbeobachter vom AFKDO 
Stockerau, sowie Bürgermeister Gott-
fried Muck waren positiv angetan 
und lobten die tolle Ausarbeitung 
dieser Übung, der beiden Kameraden 
Jürgen Koller und Hannes Holzer aus 
Untermallebarn.
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Oktoberfest der FF Untermallebarn

FF Untermallebarn

Unterabschnitt Höbersdorf

BGM von Rückersdorf Norbert Hendler; Pfarrer Pater Andreas Hiller; 
KDTSTV: Jürgen Koller; KDT Erwin Schretzmeier; BGM Gottfried Muck und 
Gattin Theresia Muck; Ortvorsteher Leopold Bauer.
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Dem Vereinsziel des TTV Sierndorf, die Lücke von der 3. Klasse 
bis hin zur Bundesligamannschaft weitgehend zu schließen, 
rückte Sierndorf/2 in der letzten Saison mit dem Aufstieg in 
die Unterliga näher. 

Jetzt hieß es in den ersten Runden zu zeigen, dass auch ein 
Klassenerhalt in der Unterliga möglich ist. Mit einem 6:1-Sieg 
in der 2. Runde gegen Enzersfeld-Königsbrunn/1, sogar ohne 
Jolly Joker Herbert Bauer-Mitterlehner, gelang v4u Sierndorf/2 
ein wichtiger Schritt in die richtige Richtung. Martina Wilder, 
Christopher Stranzl und Siegfried Föllerer sorgten dabei für 
die Punkte.

Die zweite Sierndorfer Aufstiegsmannschaft Sierndorf/3 
agiert heuer mit Johannes Seidl, Stefan Kohl, Erwin Kohl und 
Eva Graser in der 1. Klasse. Das eingespielte Team sorgte 
bereits mit einem 6:3-Sieg gegen Matzen/4 für Furore. LASACO 
Sierndorf/4 mit Kapitän Heinrich Fuchs zeigte ebenfalls schon 
Flagge in der 2. Klasse, wo mit Sebastian Auer der nächste 
ambitionierte Nachwuchsspieler bereits angekommen ist und 
dort mit Siegen anschreiben konnte. Im Korneuburg-Derby 
gelang ein 6:2-Sieg gegen SG Stockerau/6.

Bisher noch ohne Sieg verliefen die ersten Runden für die 
3. Klasse-Mannschaft Sierndorf/5. In dieser Klasse ist jedoch 
kein Abstieg möglich. Dafür bekommen Spieler, wie Mario 
Morocutti, dort erstmals die Gelegenheit, um Verbandsmeister-
schaftsluft schnuppern zu können.
In Summe ein guter Start für die Sierndorfer Teams!

Von der Unterliga bis zur 3. Klasse

tiSchtenniSverein SierndorF

Thomas Wustinger, Heinrich Fuchs, Sebastian Auer und Martin Schopf 
stehen als LASACO Sierndorf/4 an der Platte.
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WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN FROHES UND BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST 

Aloe Vera sorgt für: 

- Grundversorgung des Körpers (gesündeste Gemüse)
- Optimale Pflege von innen und außen
- Gesundheit bis ins hohe Alter
- Lebenskraft und Vitalität
- Energiezufuhr
- Jüngeres Aussehen/Antiaging
- Herstellung des Säure-Basen-Gleichgewichts

Wollen Sie gesunde und hochwertige Produkte, hübsch verpackt, 
zu Weihnachten bestellen? Dann bitte bei mir melden! 

Ingrid Stütz 
 selbständ. Vertriebspartner 

 ingrid.stuetz@a1.net  Feldgasse 9 / A-2011 Höbersdorf 
 www.is-wellness.flpg.at  Telefon: +43/ (0) 676 / 433 09 78 
 Facebook: Forever Living Products Ingrid Stütz   Fax: +43/ (0) 2267 / 20 991  
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Mittlerweile ist der TTV Sierndorf 
voll in der Bundesliga angekommen. 
Bereits in der vergangenen Saison 
konnte das Saisonziel Mittelfeld 
erreicht werden. Gegen starke Gegner 
wie TTSG Weinviertel, dem Vorjahres-
dritten, gelang in der neuen Saison 
im September auswärts ein Unent-
schieden. Gegen Oberpullendorf 
konnte Allianz Sierndorf/1 einen 
6:2-Erfolg erzielen.

Dazwischen sind ab und zu Nieder-
lagen zu verkraften, wie auswärts 
gegen Bruck an der Leitha mit 4:6, 
aber in Summe zeigt sich Vereins-
obmann Albert Wilder zufrieden: 
„Wir halten mit Martin Kinslechner 
und Michael Kufmüller an unseren 
Sierndorf-Eigenbauspielern fest. Unser 
Tomas Janci eröffnet uns zusätzlich 
mit seiner Spielstärke die Chance, 
gegen beinahe jeden Gegner in der 
2. Bundesliga zu punkten.“ Das macht 
jede Partie der Sierndorfer spannend. 
Besonders Martin Kinslechner 
schickt sich heuer an, seine beste 

Bundesligasaison bisher zu spielen. 
Der Start war mit 5:3 nach drei 
Runden vielversprechend.

Die Auslosung bescherte den 
Sierndorfern im ersten Halbjahr nur 
drei Heimspiele, dafür wird es ab 
Jänner dicht im Terminkalender, denn 
neben zwei Turnieren – 4-Hallen-
Tournee im Jänner und 38. Sierndorfer 

Tischtennisturnier im Februar – gibt es 
gleich sieben Bundesliga-Heimspiele 
zwischen 20. Jänner und 8. April.

Das erste Heimspiel gibt es am 
20. Jänner gegen TTSG Weinviertel 
um 15 Uhr in der Turnhalle der Volks-
schule Sierndorf. Zuschauer sind stets 
willkommen!

Für den TTV Sierndorf zahlte sich die Reise nach Wiener 
Neudorf zur 1. Nachwuchsliga, dem niederösterreichweiten 
Gipfeltreffen der Nachwuchsspieler, der neuen Saison aus. 
"Für uns Betreuer und Trainer war es auch ein Überblick, 
wie sich unsere Nachwuchsspieler entwickeln und da kann 
man sagen, dass sich unsere Bemühungen in Sachen Nach-
wuchstraining in Sierndorf wirklich auszahlen.", fasst Vereins-
obmann Albert Wilder die Spielerentwicklungen der sechs 
angetretenen Akteure zusammen. 

Mit Sebastian Auer, Tobias Mach, Nico Zimmermann, Marek 
Kolodziejczyk, Jakob Wilder und Sebastian Arnauer schickte 
der TTV Sierndorf sechs Kinder ins Rennnen und war damit 
einer der teilnehmerstärksten Vereine Niederösterreichs.
Eingeteilt in verschiedene Gruppen - je nach Ranglisten-
punkten - ging es dann zur Sache. Alle sechs Sierndorfer 
kämpften in ihren Spielen und zeigten hohe Motivation. Am 
Ende konnten zwei Stockerlplätze bejubelt werden! Tobias 
Mach eroberte in seiner Gruppe den starken zweiten Platz 
und Sebastian Auer beförderte sich mit Platz drei ebenfalls 
aufs Stockerl.

Vorne dabei in ihrer Gruppe waren auch Jakob Wilder, Nico 
Zimmermann und Marek Kolodziejczyk. Sebastian Arnauer 
erwischte keinen guten Tag. Trotzdem hatte er ebenfalls einen 
Sieg am Konto.

Bundesliga-Team im dritten Jahr voll dabei!

Sierndorfer zeigten bei Nachwuchsliga auf

Der TTV Sierndorf ist mit Martin Kinslechner, Tomas Janci und Michael Kufmüller mittlerweile bis 
nach Vorarlberg ein Begriff.
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Simon und Jakob Wilder, Sebastian Arnauer, Sebastian Auer, Tobias Mach 
und Nico Zimmermann bei der Nachwuchsliga in Wiener Neudorf.
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Es war eine gelungene Eröffnung und 
selbst der Wettergott war uns gut 
gesinnt.
In dem, von der FF-Feuerwehr 
Sierndorf aufgestellten, Zelt konnte 
nach den Festreden und der Weihung 
der Anlage durch Pfarrer Höfer und 
Pfarrer Hiller zum kulinarischen Teil 
der Eröffnung übergegangen werden. 
Neben Getränken und der „scharfen“ 
Stockwurst gab es auch einen Puten-
burger und noch viele hausgemachte 
Mehlspeisen. 
Bei dem Eröffnungs-Freundschafts-
spiel „Stocksport Team Jugend am 
Werk Innermanzing“ gegen „USC-
Sierndorf“ mussten wir uns den 
Medaillengewinnern mit einem 11:9 
geschlagen geben. Die Freude über 
den Erinnerungspokal war groß und 
wir bedanken uns noch einmal recht 
herzlich für die Teilnahme.
Nun war es an der Zeit, dass unsere 
Gäste aktiv werden und es haben 
Einige die Chance genutzt um sich 
im Stockschießen zu probieren. 
Anschließend haben auch unsere 
Tombola-Preise ihre Gewinner 

gefunden und die Eröffnung wurde 
mit einem geselligen Beisammensein 
beendet.
Unser Eröffnungsturnier mit 8 Mann-
schaften am Vormittag und 9 Mann-
schaften am Nachmittag wurde eben-
falls gebührend veranstaltet und 
wir möchten uns hier bei unseren 

Unterstützern und Sponsoren für 
die Pokale und Warenpreise herzlich 
bedanken.
Die Platzierungen vom Eröffnungs-
turnier und die Fotos davon sowie die 
Fotos der Eröffnungsfeier finden Sie 
auf unserer Homepage: 
http://usc-sierndorf.sportunion.at

WICHTIGE TERMINE  
des USC-Sierndorf:

Punsch und Glühwein beim USC-Sierndorf
ll jeden Donnerstag im Advent  

von 18:00 – 20:00

ll am 30.11.2017 / 07.12.2017 / 14.12.2017 und 
21.12.2017

Publikumsstockschießen am Silvester
ll 31.12.2017 von 15:00 – 18:00

ll mit Punsch, Glühwein und Würstel

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gesegnete Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr USC-Sierndorf

USc SierndorF

Gelungene Eröffnung der Stocksport-Anlage

v.l.n.r. Franz Prechtl (Präsident USC-Sierndorf), Eva-Maria Himmelbauer, BSc (Abgeordnete zum 
Nationalrat), Gottfried Muck (Bgm. Sierndorf), Raimund Hager (Präsident SPORTUNION NÖ).

Pfarrer Hillinger, Pfarrer Höfer.

Stocksport Team Jugend am Werk Innermanzing.
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Die heurige Clubmeisterschaft fand vom 25. August bis 2.September 2017 statt.
Jeden Tag wurden die Spiele, vorwiegend abends, ausgetragen. Die Finalspiele wurden am Samstag, den 2.9 ausgetragen, 
danach wurde gegrillt.

Die Pokale wurden von
ll Raiffeisenbank Sierndorf

ll Bürgermeister Gottfried Muck

ll Vizebürgermeister Johann Eckerl
gesponsert. 

Die Bälle stellte uns 
ll GRAWE, vertreten durch Erwin Zodl,

bereit.

Ergebnisse:

Mixed-Doppel:
ll 1. Platz: Zöhrer Nicole / Zöhrer 

Heinrich

ll 2. Platz: Skof-Tanzer Daniela / 
Marschal Franz

ll 3. Platz: Zöhrer Elfriede / 
Schlossarek Ernst

Allg. Klasse-40+/ITN 5,5:
ll 1. Platz: Skof Karl

ll 2. Platz: Zlabinger Sabrina

ll 3. Platz: Forstner Helmut

ll 4. Platz: Hartmann David

Das	traditionelle	„Glühweinturnier“	findet	heuer	am	22.	Oktober	statt.

Mein besonderer Dank gilt hier allen 
Mannschaftsführern, Turnierleitern 
und Helfern, welche einen nicht 
unwesentlichen Teil ihrer Freizeit 
zum Gelingen der Veranstaltungen 
beigetragen haben.

Weiters bedanke ich mich bei den 
Sponsoren Raika Sierndorf, Walzmühle 
Franz Assmann, Bauspengler Werner 

Gleissner, Baumeister Lubi, Weingut 
Zöhrer und Kundenberater der Grazer 
Wechselseitigen Versicherung Herrn 
Erwin Zodl für die tolle Unterstützung.

Beim Wintercup, welcher schon voll 
im Gange ist, sind wir heuer mit einer 
Herrenmannschaft und einer Damen-
mannschaft vertreten. Ich wünsche 
allen Mannschaften viel Erfolg.

Ich wünsche im Namen des 
Vorstandes allen Mitgliedern und 
Gemeindebürgern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und erfolgreiches 
Jahr 2018.

Mit sportlichen Grüßen 
Heinrich Zöhrer, Obmann
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kniend von l.n.r.: Obmann und Clubmeister Mixed-Doppel Heinrich Zöhrer, Sabrina Zlabinger mit Sohn Julian und Rafael, Paul, Theo und Daniela Skof-Tanzer, 
Diana Marschal,Margot, Ella, Dora und Herbert Bauer-Mitterlehner, Lea und Elfriede Zöhrer, Ernst Schlossarek.
stehend von l.n.r.: Ernst Kreuzinger, Ricki Praunshofer, Thomas Zlabinger, Dieter Hecht, Brigitte Schlossarek, Franz Marschal, Clubmeister Karl Skof, Fabian 
und Clubmeisterin Mixed-Doppel Nicole Zöhrer, Gerlinde Sagbauer, Josef Babicky, Helmut Forstner, David Hartmann, Harald Dichtl, Birgit Hartmann, Lubi, 
Hermann Els.

Liebe Tennisfreunde und Tennisbegeisterte !

Clubmeisterschaft

Haben Sie Interesse am Tennis und wollen unserem Verein beitreten oder unterstützen, so erhalten Sie weitere Informationen 
bei Obmann Heinrich Zöhrer, Tel: 02267/2810, 0664/60 191 1288. PS: Besuchen Sie unsere Homepage unter: tcs.sierndorf.at



125. Ausgabe, Dezember 2017 Seite 65

Information der Vereine
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

tenniSclUb SierndorF S i e r n d o r f

Wintercup 2017/2018 (Austragungsort: Tennisanlage Doleschal, 2000 Stockerau)

Tag Datum Zeit Mannschaft Gastmannschaft

Sa. 14.10.2017 16:00 Herren1 UTC Stockerau I

So. 15.10.2017 11:00 Damen Proseco Killers

So. 22.10.2017 16:00 Herren1 Leobendorf

So. 12.11.2017 11:00 Herren1 HTC Hausleiten

So. 26.11.2017 11:00 Damen LBD Merlot Selection

So. 21.01.2018 11:00 Damen TC-BBK Türenwelt Ried

So. 28.01.2018 11:00 Herren1 UTC Bisamberg & Friends

So. 04.03.2018 11:00 Herren1 TC Zistersdorf

So. 18.03.2018 11:00 Damen Mixed Rogers

Sa. 07.04.2018 16:00 Herren1 ATUS Korneuburg I

Wintercuptermine 2017/2018

Nachwuchs-Betrieb

Sportverein SierndorF - FUSSball

Knapp vor Ende der Herbstsaison 
scheinen die Sierndorfer Nachwuchs-
teams in guten Tabellenpositionen 
auf. 

Die U15-Jungs halten im Oberen-Play-
off den guten 3. Platz, die U13 ist 
gesicherter Zweiter in der Tabelle, die 
U12 Dritter mit Chance nach oben 
– jeweils im Mittleren-Playoff. Die 
Mädchen und Buben der U10, U9 und 
jünger spielen noch ohne Tabellen, 
durften sich aber über schöne Erfolge 
und spannende Spiele freuen.

Im Winter wird dann der Turnsaal der 
Volksschule genutzt, um fit und am 
Ball zu bleiben.

Interessierte Kinder können sich 
jederzeit für ein Probetraining 
melden.

Nähere Informationen bei Nach-
wuchsleiter Christian Schuh,  
Tel. 0676/4284204

Alle aktuellen Ergebnisse und 
Informationen finden Sie laufend auf 
unseren Internet-Seiten unter
www.sv-sierndorf.at

Alarmanlagen
Funk und / oder verkabelt
Service (fast) aller Alarmanlagen
Videoüberwachung

0664 2119859
c.zlabinger@power-secure.at

Frohe Weihnachten
und ein sicheres Jahr 2018

Christian H. Zlabinger
2011 Untermallebarn 5

PowerSecure



Seite 66 Gemeindekurier Sierndorf

Information der Vereine
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

Match-Patronanz

Spielpatronanz beim Spiel gegen Langenlebarn:  
Transporte Weinlinger
Firmenchef Karl Weinlinger mit den Neuzugängen Spielertrainer Lukas Fürhauser, 
Christian Berthold, Bernd Moormann, Gabriel Beck und Lukas Wiesauer.

Spielpatronanz beim Spiel gegen Gablitz: Gemeinde Sierndorf
Bürgermeister Gottfried Muck und SVS-Präsident Anton Waltner (rechts), Amtsleiter 
Ernst Kreuzinger und die Gemeinderäte Wolfgang Dittrich und Robert Koppensteiner 
(links) zusammen mit der Sierndorfer Startelf.

Spielpatronanz beim Spiel gegen Großenzersdorf:  
HSA Scharrenbroich
Firmenchef Eugen Scharrenbroich mit den Spielern Daniel Berger, Bernd Moormann 
und Leonhard Sommerer.

Spielpatronanz beim Spiel gegen Neudorf: Team-Sport Zens
Senior-Chef Günter Zens beim Ehrenankick mit Kapitän Andreas Rapp.

Spielpatronanz beim Spiel gegen Tulln: Baumeister Schmidt
Firmenchef Thomas Schmidt beim Antreten der Mannschaften mit Tormann Michael 
Weiskirchner, Kapitän Andreas Rapp und dem Schiedsrichter-Team.

Spielpatronanz beim Spiel gegen Bisamberg:  
Raiffeisenbank Sierndorf
Bankstellenleiter Helmut Ernst im Zentrum der „Ersten“, rechts der Sportliche Leiter 
Stefan Lamp und Sektionsleiter Werner König.

Recht herzlichen Dank.

Sportverein SierndorF - FUSSball

Spielpatronanz beim Spiel gegen Neusiedl:  
Allianz-Agentur Wanatsch

Wir bedanken uns bei Kundenberater Mathias Heiss.
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Kampfmannschaften

Ballveranstaltung - Ankündigung

Sportverein SierndorF - FUSSball

Die neu formierte junge Sierndorfer 
Mannschaft kam im ersten Teil der 
Herbstmeisterschaft schwer in die 
Gänge. Nach 6 Runden standen ledig-
lich 1 Sieg und 3 Unentschieden zu 
Buche, was einen Tabellenplatz im 
hinteren Mittelfeld ergab. 

Danach jedoch eine unglaub-
liche Steigerung. Bis Redaktions-
schluss dieser Ausgabe gab es nur 
noch Siege und der SVS konnte zur 
Tabellenspitze aufschließen. Zuhause 
blieb man ungeschlagen und auch 
auswärts konnte man mit Siegen 
bei den Spitzenteams von Hohenau 
und Prottes überraschen. Wir sind 
gespannt, ob die Siegesserie bis 
Saisonschluss anhält.

Die Reserve-Mannschaft war leider weniger erfolgreich, 
konnte aufgrund verletzungsbedingter Ausfälle selten eine 
starke Aufstellung aufbieten und liegt mit lediglich 2 Siegen 
an vorletzter Stelle. Eine Steigerung ist anzustreben und im 
Frühjahr hoffentlich auch umsetzbar.

Ausverkauft war der „Ball der Bälle“ 
vergangenen März im Z2000. Zum 
3. Mal konnte der SV Sierndorf eine 
tolle Ballveranstaltung erfolgreich 
gestalten. Daher wollen wir auch 
im kommenden Jahr diese Ball-
nacht allen Sierndorferinnen und 
Sierndorfern anbieten. 

Der Stadtsaal des Z2000 in Stockerau 
ist am Samstag, 10. März 2018, für 
Sierndorf reserviert. Und wir werden 
wieder mit viel Elan versuchen, 
die Gäste bestens zu unterhalten. 
Mit allem, was man sich bei einer 
gemütlichen, aber auch eleganten 

Ball-Veranstaltung erwartet: Abend-
kleidung, Eintanzen, Damenspende, 
Abendessen, Showeinlagen, Tombola, 
und vor allem jede Menge tolle Tanz-
musik mit der Band Take4 (www.
take4.at). Zusätzlich sorgen im 
Lenausaal Disco und Barbetrieb für 
ausgelassene Stimmung. 

Wir laden die Sierndorfer Bürgerinnen 
und Bürger aller Generationen recht 
herzlich ein, den „Ball der Bälle“ zu 
besuchen. Verbringen Sie mit uns im 
festlichen Ambiente eine stimmungs-
volle und unterhaltsame Ballnacht. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ballkarten erhalten Sie bei den Vorver-
kaufsstellen sowie bei Funktionären 
des SV Sierndorf, Tischreservierungen 
unter 0699/17001953 (siehe auch 
Ballplakat auf Seite 68).

Manchmal machen Kampfmannschaft und Nachwuchs gemeinsame Sache, hier beim Einlaufen 
und Begrüßen bei Spielbeginn.

Eine volle Tribüne bringt Freude, vor allem wenn man gewinnt.
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Showeinlage by Gitty City

Musik

Mitternachtseinlage
„Die Spitzkicker“

Disco & Barbetrieb
im Lenausaal

Tombola

10. März 2018

Z2000 Stockerau

TAK 4
Karten unter
0699/170 019 53
Vorverkaufsstellen:

Raiff eisenbank Sierndorf

Trafi k Hopfeld sowie

bei den Funktionären 
des SV Sierndorf

BallBallBallBallBallBall
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Einlass: 19:30 Uhr
Beginn: 20:30 Uhr

Karten:   
€ 15,- 
€ 19,-  Erwachsene
€   2,-  Platzkarte

Eintritt ab 16 Jahren

Schüler/Studenten
& Präsenzdiener
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Mathias Heiss

Larisch
Dachdesign

Heizung - Sanitär - Alternativenergie
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Kabinen-Ausbau und Sportplatz-Sanierung

Sportverein SierndorF - FUSSball

Wie in anderen Bereichen der Infra-
struktur unserer Gemeinde ist es 
auch auf den Sportanlagen des 
SV Sierndorf notwendig geworden, 
gewisse Adaptierungs- und Sanierungs-
maßnahmen vorzusehen. 

Vor allem der verstärkte Zulauf 
an Nachwuchskickern schafft die 
Situation, mehr Platz zu benötigen. So 
wurden Werkstatt und Rasentraktor-
Garage im Hauptgebäude in zwei 
zusätzliche Garderoben umgebaut, 
im Nebengebäude wurde Platz für 
Werkstatt und Garage geschaffen. Alle 
handwerklichen Arbeiten wurden von 
Vereinsmitgliedern organisiert und 
durchgeführt, der Materialaufwand 
wurde nach Absprache mit Bürger-
meister Gottfried Muck dankens-
werter Weise von der Gemeinde über-
nommen.
Ebenso wurden die Spielfelder durch 
Vertikutieren, Aerifizieren, Sanden und 
Nachsähen erneuert. Eine besondere 
Aktion wurde gegen die immer wieder 
auftretenden Feuchtigkeitsprobleme 
gestartet. An die 300 Drainage-
Löcher wurden gebohrt, mit Drainage-
Schotter verfüllt und mit Rollrasen 
wieder abgedeckt. Auch hier wurden 
alle händischen Tätigkeiten von 
Spielern und Funktionären erledigt. 
Die Mittel für den Einsatz der Spezial-
maschinen sowie den tonnenweisen 
Quarzsand wären ohne Subventionen 
aus der Sportförderung des Landes 

NÖ, des NÖ Fußballverbandes und des 
Allgemeinen Sportverbandes NÖ nur 
schwer aufzubringen. 

Dass auch hier die Gemeinde 
Sierndorf einen wichtigen finanziellen 

Beitrag im Sinne einer sportlichen und 
gesunden Entwicklung unserer Kinder 
und Jugendlichen geleistet hat, freut 
uns natürlich ganz besonders. 

Vielen Dank. 

Frohe Weihnachten!
Ein herzliches Dankeschön für die Zusammenarbeit über das gesamte Sportjahr hinweg übermitteln wir auf 

diesem Wege allen Mannschaftsbetreuern, Spielern, Eltern, Fans, Funktionären, Mitgliedern, freiwilligen 
Mitarbeitern, der Marktgemeinde Sierndorf sowie allen privaten Förderern und unterstützenden Betrieben.

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest  
und ein erfolgreiches Jahr 2018.

Heinrich Lackinger
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Schaufeln, Scheibtruhen, Bohrer - unsere Fußballer einmal ohne Ball auf dem Spielfeld.

Kabinenumbau im Hauptgebäude. Unterm „Flugdachl“ jetzt links die Werkstatt, 
in der Mitte die Traktor-Garage, rechts der 
Grill-Stand.



„Wir gratulieren ...“

zum 80. Geburtstag 

 f Herrn Leopold Migitsch, Höbersdorf

 f Herrn Karl Hörker, Unterhautzental

zum 85. Geburtstag

 f Frau Leopoldine Mantler, Obermallebarn

 f Herrn Franz Koy, Oberolberndorf

zum 90. Geburtstag

 f Frau Agnes Butter, Unterhautzental

 f Herrn Dragomir Ristic, Höbersdorf

 f Frau Maria Topitsch, Höbersdorf

 f Frau Karoline Werner, Obermallebarn

zur Goldenen Hochzeit

 f Frau Leopoldine und Herrn Johann Eckerl, Sierndorf



„Wir gratulieren ...“

zur Goldenen Hochzeit

 f Frau Margarete und Herrn Leopold Kruckner, 
Höbersdorf

 f Frau Maria und Herrn Josef Arnauer, Sierndorf

zur Diamantenen Hochzeit

 f Frau Angela und Herrn Karl Huebner, Höbersdorf

 f Frau Hermine und Herrn Josef Heberger, 
Oberhautzental

 » Herr Clemens Bauer, Obermallebarn hat das Bachelorstudium; Landschaftsplanung und Landschaftsarchitektur nach 
erfolgreicher Ablegung der Prüfungsfächer sowie der freien Wahlfächer und der Absolvierung der Pflichtpraxis beendet und 
somit alle Voraussetzungen für die Verleihung des akademischen Grades „Bachelor of Science“ (abgekürzt „BSc“) erfüllt.

 » Herr Philipp Eckerl, Sierndorf wurde von der Fachhochschule Krems nach ordnungsgemäßem Abschluss des 
Bachelorstudiums medizinische und pharmazeutische Biotechnologie der akademischen Grad „Bachelor of Science in 
Engineering“ (abgekürzt „BSc“) verliehen.



Unser 1. Sierndorfer Trachtenpärchen, Gabriele und Gerald Schörg aus Sierndorf.
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Offenlegung gemäß Mediengesetz vom 12. Juni 1981, § 23, Abs. 1 - 4:
„Gemeinde-Kurier“ – Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Sierndorf, 2011 Sierndorf, Prager Str. 13. Für 
den Inhalt verantwortlich: Bgm. Gottfried Muck. Satz & Layout: one.six e.U., 2011 Sierndorf. Druck: Druckerei Janetschek 
GmbH, 3860 Heidenreichstein. Verlagspostamt und Erscheinungsort: 2011 Sierndorf.
Die grundlegende Richtung des „Gemeinde-Kuriers“: amtliche Zeitung der Marktgemeinde Sierndorf.
Der „Gemeinde-Kurier“ erscheint viermal jährlich in einer Auflage von 1.800 Exemplaren, kostenlos für jeden Haushalt.

 2011 Sierndorf / Prager Straße 3
	 H:		www.sierndorf.at/lese.treff.sierndorf
	 M:	lese.treff@sierndorf.at
 T: 0676 / 8826 1810

 www.facebook.com/lese.treff.sierndorf

Öffnungszeiten:
Montag: 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag: 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag: 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
An Feiertagen geschlossen.

lese.treff.sierndorf (Gemeindebücherei)

NEU

Unser Dorffest am Dirndlgwandsonntag


